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Kursbuchlesen ist Ieicht!
Auch Sie bekommen das Kursbuch in den ,,Griff"'

wenn Sie die nachstehenden Hinweise und den Kursbuchschlüsselbeachten:
I Erster Schritt:
Bitte Übersichtskarte aufschlagen.
Bei Femreisqn auf der Schiene die Übersichtskarten im Tell 2
äui t"rOiqe. Paoier. bei Fernreisen auf Europabuslinien und
Fernbuslinien die Übersichtskarte im Teil2 aufweißem Papier.
Bei Kurzstrecken die groRe beiliegende Übersichtskarte.

I Zweiter Schritt:
Die Streckennummern feststellen.
Au, den Übersichtskarten finden Sie die Streckennummern.

Sie sind zugleich die Nummern der Fahrplantabeilen.

Wenn Sie nicht wissen, wo der Ort liegt:
das Ortsverzeichnis hilft weiter'
Es enthält in tetter Schrift die Namen der Bahnhöfe sowie die
tlämen ae, Halteorte von Europabus- und Fernbuslinien Ein
Buszeichen (B) hinter dem Namen zeigt lhnen an. daß diese
Orte außerdem von Buslinien angefahren werden. deren Fahr-
pläne im Omnibus-Kursbuch enthalten sind.
schtäoschtift bei Ortsnamen zeigt an. daß dieser Ort nur mit
Omni6us zu erreichen ist. Die Fahrpläne dieser Omnibuslinien
finden Sie im Omnibus-Kursbuch.

I Dritter Schritt:
Sie brauchen jetzt nur noch die Fahrplantabelle mit der ent-
sprechenden 

'[.lummer oder das Omnibus-Kursbuch aufzu-
schlagen.

Das Kutsbuch ist dutch verschiedenlarbiges Papier gegliedett.
Die einzelnen Teile haben tolgenden lnhalt:

lm ..Teil I - Allsemeines -"aut weißem Papier linden Sie An-

"ritn r.rn albämeinem lnteresse für lhre Reise oder Fahrt
ä.9. aen xurs6uctrschlüssel. Kurze Hinweise für unsere Fahr-
oäste. das Ortsverzeichnis usw) sowie Anzeigen von
Verkehrsämtern und Hotels.

lm ,,Teil 2 - Femverbindungen -" (gelber Umschlag) sind die
Taliellen auf grünem, gelbem, rosa und weißem Papier ge-
druckt. Dieselarbliche Unterscheidung soll lhnen das Nach-
schlagen erleichtern.

Aul grünem Papier
finden Sie die Fahrpläne der Trana'EuroFExpress-Züge €@,
der Aütoreiaezüge und die ,,Fernverbindungen mit dem Au§-
land" mit den Tabellen Al bis HT Diese Tabellen mit Verbin-
dungen ,on Deutschland nach dem Ausland und umgekehrt
oehän ieweils von einem wichtigen, nahe der Grenze gelege-
;en K;otenbahnhof aus. Die Übersichtskarte finden Sie am
Anfang dieser Tabellen.

Die Fortsetzung derZÜge und die Verbindungen innerhalb des
Bundegqebietes finden Sie in den Fernverbindungstabellen '1

bis 9 aui gelbem Papier und 30 bis 98 auf rosa Papier'

Auf gelbem Papier
lolqen die Fernveöindungsn I bis 28. Die einzelnen Tabellen
enlhaften nurdie türdie Varkehrsbeziehung in Frage kommen-
den durchqehenden FernzÜge §owie günstige Umsteigever-
binrlunoon:Auf die anschließenden,,Fernverbindungen mit
dem Auisland (qrünes Papier) und auf die ergänzenden Fern-
verbindungen in Deutschland 30 bis 98 (rosa Papier) wird in
den Tabellen besonders hingewiesen.
Die Übersichtskarten befinden sich aul den Seiten
8'1,137 und 145.
Auf rosa Papier
schließen sich die Fernverbindungen 30 bis 98 im Bundesge-
biet an. Sie enthalten auf größeren Teilabschnitten der Tabel-
len 1 bis 28 (2.8. Dortmund-Frankfurt) alle durchgehenden
schnellfahrend'en Züge und gute Umsteigeverbindungen sowie
weitere Fernverbindungen, die über den Rahmen einzelner
Streckenfahroläne (auf weißem Papier) hinausgehen und die
anderenfalls nur durch mehrfaches Nachschlagen in diesen
Streckenfahrplänen ermittelt werden könnten.
Die Übersichtskarten finden Sie am Anfang des rosa Teile§

Auf weißem Papiel
lolgen die Europabuslinien und die wichtigsten Omnibus-Fern-
verbindungen.
ln den Teilen 3.4 und 5sind die ,,Streckenfahrpläne", die über
den oesamten Personenzugverkehr auf der betretfenden
Strecie Auskunft geben, auf weißem Papiergedruckt. Sie sind
nacn WrtscnattsglOieten geordnet und so zusammengefaßt,
daß die einzelnen Teile leicht herausgetrennt werden können'
Teil 3mitqrünemUmschlasenthältdie Streckenfahrplänevon
Schleswiq--Hoistein, Niedersachsen und dem nördlichen West-
talen (Streckentabellen 10O bis 297).
Teil 4 mit rotem Um6chlag enthält die Streckenfahrpläne des
rheinisch-westfälischen lndustriegebiets, von Hessen, Bhein-
land-Pfalz und die des Saarlandes (Streckentabellen 300 bis
687).
Teil 5 mit blauem Umschlag enthältdie Streckenfahrpläne von
Baden-Württemberg und Bayern (Streckentabellen 700 bis
998).
lm Teil 6 (ohne Umschlag) finden Sie Fahrpläne von Schitf-
fahrtsliniei und Bergbahnen (Tabellen 10000 bis 23090) so-
wie am Schluß ein Verzeichnis der DER-ReisebÜros.

Die FahrDläne der Omnibuslinien (Tabellen 140O bis 99gg) fin-
den Sie im Omnibus-Ku6buch, das besonders herausgege-
ben wird.
Als Beilagen sind dem Kursbuch beigegeben:
Die Übelsichtskaite zum Kursbuch mit einer Übersichtskarte
der Eisenbahnen in Europa auf der Rückseite.
Das ,,Kutswagenvelz€ichnis" mit einer Übersicht der e!o-,
,i ll o=- uiao-zitoe sowie der Kurswagen im Femverkehr
und außerdem Übersiöhten über Platzkarten und Sonderabteil
Frau und Kind.
En Lesazeidren mit einem Auszug ausdem KursbuchschlÜssel

rnre D€utsche Bundesbahn



Zum ALlsu( han €i4es Fat-.Dtans benutze. S€ brtte die lJoersr.t-tskanen _ .ür
Fernverb.rdurgerdiebesordercn Karten_ode,dasBat.lofs-bzw. 04sverzeicn_
n s. Weni S e sich ub6 das korptete Verterrsangebor - Schrene rnd Srra8e _
o.,elteran sorr61 empfphlen wr 'rnen srets ern6n Bici rn das onsvarT€rchnrsl
oann rrnden s.6 H.rweise n cht nur aLt o,e schrerelstreLke. sonde,l duch auiBusllnien, über die die betrefienden Orte z! eneichen sind.
OieZahref in den Übersichrskarren L,nd rechts neben den Namen im Ortsvezeich-
nis bezeichnen die Nummern der FahrDtäne.
Drp Fahrplalp de Aus6no-E€rnverbrrdunqen srnd dLr(h oroße B-.hsrärrcn d.-
hennze.chret. Bpr durchgehe.oe. Zugpr,srdieaustä1disc;a Zuqnummer rl Kta;-
De Numm€rn (Buchstaben) der Fahrptäne oe.rndel srct- rl dol obFrpn äußerenSeilenechen sowie über ledem Fahroan
Oer Tusatz ,AusTuq neber oe' FahrDta.lu-rer badeLtel. oaD oer Fa.rptal -Jrde wichtqerer Bähnl-ö'e ünd TLqve,brndurgen argrbr
oot ZLsatz ,Aegetuchtung- leopn der FahrDta nnumner a r obe.e1 Raro de, Se[ebed€rtel, däß de' Fah.olan lur dre and€re Bchturg vordusqe .

Oie Zahlen (Brchstaben)rechts nebenden Nämen derBahnhöfe, Hatresteten undSchi'sanleqestelen il de" Fänrpräner waisen a-r Aisct-tuR-oderc6merlsct-d.1s-
sreckel iin De Formen lüroen Druckoer KL.soucner L10 -ascner tahrc sne we,-den im sanzen Bundesbahngebiet sonreinschafltich verwendet. Es berinden sichdaher in manchen Fahrptänen der KLrrsbücher oder Taschenrahrptäne t-t!;üiae
aurFähIpläne, die in diesen Eüchern nicht€nlhatten sind. Maßgebe;dtü.den hütie res KJrsouches od€, -dschantahrpta.s s.d tedrsrr.t- die Übersrchtsk.ie J.odas Bahnhofs- bzw Ortsve.zerchni3

Zuschlaspf lichtise Ztige

Dre Tugga ungsbeze chr un§en in den F.h otäner de,tre-d€- Larderw€rchen z.L von den r DeJtschlard ubicher ab. Sre we.oen ä rr der Saite er kta 4 dlt de, s,e
_ = ä1 sonlraser -nd allsemeinen Feelaqer ars äflqem€ino Feierräo. h

Burdesqeorer qetter Neuiähr. Kartrcdä9. Osrern;nlas, t. Mär. c;,isri
.. Hihheltah.l. Plingstmo.tag, 17. Juni, Aißt6g. 1. und 2:Weihiachtstag.a ar wer{ragel r -Miflwo.h, " samsko0-Mort"o') - Do-rerstrq.. - Sorrao!-o/ - D'e_§lag" a r."riäq,, " = solrl"q.,

) Züge undohnjbusse ve*ehren auch an Landesteiedagen, die nicht ats,,;tlgeneine Fetedaoe sehe oben oelten' ?üqe üN Oqn:busse ß{Fhrco aüc;, Rrn de, DFtrcflende Wathenäo at_t
eineh Feten.o tättt

Aowe(-erop PeselL;Sp, sr.d rl den .dnrota.tdDp er .r gpgaoe.
.il = TrebwaSei Molas, Mopeds und Moto(äderwerden im cepäckabteilder

Motorwagen von Triebwagenzüsen ntchl beiördert.) = Ohne Gepäck FahradbeiörderungE: _ Zrq,ul'1o-rL1ra-'eroeWdqpr r,r\wdoo-,.d-\asroilde- rL.sad-
qerverz€ clrn s der Kursb!.her "Ln..fi'h11l= - Schlalwasen')

s = E nbetlklasse (SroRes Einbetlabte h
"p - Spez a .lasse ';b'"ec E lberrao ö | I 

'r."...d Z"ö oprr.lo§. e .g.oßes ZwerOerr"or- r I

r 2 . ao nrst-1!r.ssp l(|e res tweroel|ao,pr

'r = LeSewagen 2 Klasse (Liegewaqen 1.oder 1 2 Ktasse st.d besondersgeke.nzeichneil,)
.( Soo<p^"qe-ooe, Waqe, mn Soer,"."L--( = Bülelrwaqen')
y = Speise. und Getänke m Zua erhäIch,ltl Eihzelangabeh siehe Kurswagenvetzeichnis untet det DB-ZüI Nt, die

in den Fahrplantabelten angegeben ist.

_ @ = Tläns-EuroEE(pr€ss,,rur 1 Kasse mit besoflderem Komron. voF
6E- zuosreise lü. den iniernationaron Verkehr (€3€, ,zuschla!;rr;c

,E = lntercity,Zug, nur i. Ktasse mit besonderem Kofüon I te _Zr-
schlag e.torde,lchlE = lnlercily-ZuS, 1 . und 2. Ktasse; Zua mt besonderem Komfö.t LE -
ZJSchlaq eiordertrchr,E = City-D-zns. S. Eelzug oes trte,crty-ErqälzJnsssvsrems Lzu Fat^nrJswerspn üs 50 hm sowe 7L stre.(elze.tharr€n .st scirrelzug-
zuschlas edordenich)

D = Schnellzus (zu Fahrauswetsen bis SO km sowiezu Streckenzeiika.
ten ist Schnettzugzuschlag erfordertich)

M - Mess€-Schnell2ug, rur- htasse,Tr Fdlrauswe sen o,srO"m sowre
zL sf'ecrenzeit\ä4er rst Schne.?rozus!htag e/orde,rch)Zuschlaslreie Züs€

E = Eitzus
6 = Städtsch.€ttbahnzuq

Ohne Buchslaben =Zug d6s Nahv€.kshrs-= W =5 -35 -Eär- rffi - -.lTr
--r-- :t2:03 :11,67 -6.5t 

-tz 
ro -rai:lir5.ro :15.25 : : li al iE.{i

Kursbuchschlüssel

Zeichenerklärung

DreTabellen derFahrptannummern t 4OO bis 9999 sind lm Om.ibus_Kursbuch unddie Taberlen der Fahrptannummern ab 2oooo m Austandkußbuch de. De;tacae;Bundesbahn zusammenqef aßl veröfi eniicht
D - ArgdbFn lt, d'e Streck€ sild 

' 
n gerader, I _, Alsc htL sse ,1 \chrioe, Schrifl qe-serz l den Ans-,rtuß7erte- srrd .1. d.e Ve,orldunqel drgeoeoen, be, delen äreUbe qo r gsze' I nk 1l net ä s 60 Minute- betrdQ! Ore Froa;züna oieser n Sch r"o

-scrrri 
gFnaLttpn angdbp- ist dus dFl Fanrptäne. zu altnet-1 p.. 

"ui d e oLr;4p NLrmo - l- I gew:esFn wird tdnn de.ZLg .ra Zrgle,tooer qn Onn o-s:rD;.e,.e anschlu,slrpr ia so s -o d,e als.ntlß7e,te- . serader schrifl qeor r-
DeZ rgerJhren md,loere.enorp 1 L"d 2 Wagenk tasse; Abwe,ct- _ men s.nd r1-le, der lLg.Lrmer odpr be de St.ackpluoers.hnt besonoers älqeqeopn z B.1 odar 2 ' oder al.h ..a le Zuqa 2 kdsse'Dpl^rasserdnsabelietelni.r.
rür die Anschlußslre.ken

D,eÄr1Lah- urd Abtähn/e.tFr s,no ia d-.jewe,rgen La.oeszerr rlqeqeoen, oos

MEZ = Mitteleuropäische Zei! z. B. i2 OOWF7 - Wesl€uropäische Zeit ,1 SiLnde nach gpq€iJber MLZ) .OO
OLZ - Osteuropäische Zeil r, Sl.1da vor Seserubq MEZ, 13.00MZ Moskauer Zeii ,2 S_Jnde1 vor gegpn;be' MEZ) 1a OO

ln Deütschland girt de MEZ.
De Abtahdzeit um Miiterfacht st O.OO, die Ankunftzett um tvlitternachi ist Z4.OO
Deselbe Ankuntt- !nd Ablährtzeit (2. B. an 12 45, ab 12.4S) bedeutet einen Aui-
enlhat von weniger äls 1 Minute.

E = Patzka(en edorde ichg ZLqselrprä.al rnd lLqpostrur< rZuqtereror, siehe besondere Uoersr.nr- = apnLrzJngcbpschrar\u"qe. .z B. A,,ssL-tL1vo. GrLppelrlhlF.,!,= Uberqanoszerten von 6 7 M'n'ir.n
' -. (siehe . arze H nwpise tu, unsAre Eairgäsre A. 3,)i - rLg wa lef r cht aJr vF sp;tete A-sch rßzase
!:!l - G'.17oahnhot ode crF-itoe garqsstet,e -'t Zot,- u.d Daßabre4.gJrq

(Etrr = Zolr- und Paßabrertsunq im raire;den Zuo@ = omnibustrnre
* = Schienenfahräusweise, ausqenomme. Strecke.zeitkarten. oetien tm ait_

oeme I el .m O*iibus orra Z.t Jng e r€s Z rscitaqes4 .- Scf fJar istinre
E = Bahnhot mit DB-eisenem palkplatz
6 = Bähnhof mit ,,Haus-Haus-Geoackverkeh.m . d rchsehenoe cedc&oerorde. rnq Schrene-posromn o.sa = Hah nur zum Aussteoen| = Halt nur zLm z srp'd;n
x vor dem Namen des Bah;hofs ode. der Halresre te =ale Züge und Busfahrtenhahen nur nach Bedart,
x vor der Zeitangabe = häll nur nach Bedarf

Rerserdp dre " rsste sea sorer werdp. ^-hpr,n, d es oem sclatinerooe zrgruF.er soat€ste.\aL.dem eulel Ha rebahlhorode, rutde.telz-ten Haltestette mitzuteien. Reisende, die einsreigei wolt"", üh"; nchdem Aursrchtsbeamren oder, wo dieser iehtt. d;m hera*äne"O." zigoder Omnibus recht2e ita bemerkbar
I i-ks 1"bo- del l-.r otdlzprte- va kpl( - -t-r räg . ts ooer 1 r. wdn.erdzertabs.hnittesi lris-eo.i 1a. Eof.ora-2e,ler z-".täso,r-1ioerz19lr dpt V.rte oa. Fot- 2ersoäle -.d-n aL;oem b irefleide- Bdhnnoi ,Hr

leste ie, . tr.n
' ln der Mitte der Fahzeiispate - iährt über eine andere Strecke
Ahzw = Abzweguns nach ..

B0 = B!ndesbahndirekrion

ssbi = Omnibusbahnhol
3sl = Bahnbusverkehrsste re

0P0 = Oberpostdnektion

Z0B = Zentralom.lbusbahnh.f

DsB = Oänisch€ Slaarsbahnen
:S = llale. sche Siaatsbahnen
:lS = N edenänd sche E senbah,

CsB = Osteire.hische B!ndesbah-

SBB = Scliwezer sche Bundesbah-

SNIB = BeSrsche E senbahnenltl = Luxemburs sche E senbah- SNCF = Eranzosrsche Eisenbahnen

aSD = Tschechosowak sche

DR = De!tsche Reichsbahn

We tere Ze chen oder Buchstaben ats Hinweise aui Anmerkunqef sind autder S€t-
te erkäd. auf der sie vorkommen
I Bei der Fülle des zu vorarbeilenden iläte äls sind trotr eo.sfättisor Bsarbei- II tunsv€reiizelle Oruckr6hrer oder klei.ere Unstimmigkeil€n nichlimmervsr- I
I heidba.. Eine rechtliche Gewähr lljrdie Bichtiqkeit des tnhattsdi*es Kul§- II buches kann dahe, n'cht über.ommo. werden. I
Anderunqe n des Fahrp ans bteiben vorbehatten. Sie werden durch Fah.olan -M tiei,
u.gsblätler bekanntqeqeben Fahrp än-M tteilunosblätter s nd an den Fahrkarten-
schaliern derOrößeren Bahnhöie tür den Omnib!sdienst auch beiden diensflea
lenden Postähtera koste. os erhältlch

DS§ = Dellsche Schlalwaqen- !nd
Spe sewagen-cesellschalt

SIG = l.ternaionae Schtatwagen-
und To!r si k Geselschafl

Seite 1



Kurze Hinweise für unsere Fahrgäste
Hier rinden Sie wichtis€ lnformstiongn und Ta,ifb€st mm**" *, o*o"t:'f El;;jeiffi oie vorrstanots.n r..ire könn6n si6 bsi der Tarirverkautssrelte jm ra {bür
d€r Bundesbahndirektion Hannovsr, Joachimsträße A,30OO Hannovor, unmiltelbar oder durch vermiltlL,ng un§€rsr Fahrka.tsnausqaben beziehen.
Für d.n tlamburgor V.rtohr.vc.bud (Hw), ril. dlo g -Bähtr Bhoin'auhr, für d€n V.ü.hrsv.rbünd Fr.nkrudil (FW) und rür .t n M0nch6trer V€.k.hB- ond Ts tveF
bund (UW) solt.n b.3ond3r6 Tafltlr..llmmuns€n und F.nrlrsiss.

A. Eisenbahnverkehr im Bundesgebiet
5. vorb$tollsn von SitzpläUon, PlaUksrton.
Nur 2.50 DM kostet sin€ Platzkarto Oälü r wid €in Sitzp ätz Iür Sie reservied, sqch

im Anschlu6zug. Pätzs werd€n in der Reihonlols€ des Ein-

beraten Si€ seh lnd unsnlgeltlich über Frasen des F€ise-
verN€hrs. Während dsl Reise wonden Sie sich bitte in d€n
Züa€n an das BeqleilDersonal, ad Aahnhöl€n an den Aus-
kunlts- oder Aulsichtsbeamten.

Sie kÖnnen sich auch §elbet üb€rallesWisssnswerte unteF
ichten. Oabei helfon lhn€n die Kursbücher lnd Tasch€n- stsllt.weden. w€nn bs8tellte Plätze .icht sotort 2ugeteitt

werden könnsn, werdon die Platzkarton späteran die bsider Bestollung angeqe-
bene ln - oder ausländische Anschnft porlokei übersandl. Wasenklasse sowie wa-
gen- und Sitzplatznummgr sind aul der Platzkarle vermerkt. Oievoöesteltten Ptät-
rewerdel T Z-qe aul €iner Plalzoelogurgslalel gehenrze chner siebenndet (ch
ber Waqe l -'l Se,tergano am Ga lqlersle ieoes Ablei s, ber Wao€ 1 m.r M he.qa.o
über den Able llenstern oderam Sitzplalz. oie Pläize beiben bis 15 Minutbn nach
derAbiahrt des Zuqes vondem auf der Platzbelequngslatei vermerkten Einsteiqe-
bahnhol reseNrerl;danach qelen se als lrei und können von änderen Betsende.
beselzlwerden F!rTeil.ehmeran Grupp€nlahrten reseruleren wkPlätze in rE -
u.dD-Zügeniür1, OM pro Person und Fahri. n ein gen Zügen könne. wir te der
ke ne Resetuier!ngen d!rchlühren. Angaben darübertinden Sie im Kurswaq€nveF
zechnis, das dem KursbLch b§iieqt lnd auBerdem kostentos beiden Fahrkarien-
ausqaben !.d Auskunftstellen der DB zu erhalten st.
Für e@ - und ,E -Züse können Plätze belieb ! tanse vor dem Freiseiaq bsstetl
werdsni §ie werdeo irühesrens 3 Monats vor dem Reiseiao zuoeteili. Oie ptatzre-
setuierunq wnd,Jr Fer selde .nnerl-ätb der BJ ldesrepub[k zwa. nrcht vertansl wr
emplehlen ßdocl', davon GebrauchzL mdcl"er. ALI teoen eeD -ooer ,E -ZL-
schlas wird e n PIat, - im Berc ch der Aundesrspublik auch etner im Ansch ußzug

unentgelllici r€serviert. Fürweitere FeservierunAen wird dertarifmäßige Prsis ei-
ner Plätzkade (2.50 OM) berechnel. Die Platzresstulsruna kann sich verzösorn,
wsln eine duslandische Feservieru.gsslelle mrtw r{en mLß.
Plä12kan€11ü. oJrchSelenoe Züge,nden B€reich oer DeutscFen F€ichsbahn. sie-

6. Beloson dor Plätz..
S edürlenlür§ich und d e mit lhnen reisenden Personenje einen Sitzptatz bele9en.

2. Abfahrt- und ankunftpläne
aql d€n Eahnhöten, in Reissbüros, ofl auch in Hot€ls und Gaststätten qeben Aos-
Lunlt üoe Abtal.rzer. Anlunhzeit. Bahr!rerq- ode. Greisnumm€r
Auf vielsn Edhn,rolea unle chten Wagelstsndanzerge. Lber oc qeheniotge
de, einzornon Wa§en,. eCD - ,= - ,E - urd D-Züger'z B . Kasse,2 <tas-
€e. Spe'§ewagen, Schlätwasen, Legewasen Lsw,. Acrt€r Sie bitte auch äut die
Wäge.laulschrloer an L1d n den €inzehen Waoer

Als Ansch.uß grlr nur e'ne Verb,ndurg, bq oer rm ta.rptän zw,sch€n dsm a1-
homn€nden und dem aolahrondsl Zug e ne Ubergangszeit von rm attgemeinsn
m'rdest6.s 5 MinLlen vorhanden rst H'etuo. sowerc.ende Uberoanqszeiten end
in den Fah.plantabelen hini€/ der Bahnhofsbszsichnung jm,,. " a.s6seben.
ln Dortmund Hbl besleht arlsem€in ein Anschluß beiein€i übersangst€ii von 7 MF
nulen und in Köln Hbl von I Minuten, b€i e@ - und ,E ,Züs€n unlereinander
iedoch schon bei ssrinqerer Übercansszeit.
FÜr MÜnchen Hbf oirt eine besonde.e Bosslu.q:
De Ubergangszeit innerhalb d€r Hauplhalle bet.ägt 7 Mnuten,
von d€l Halpthalle zu den Flüseibahnhölen J2 Minuren
und von FLüqelbahnhot zu Flügelbahihof 15 Minuten.
lm allgemeinen wart€n bei Verspälungeni
hochrangiqe ZÜse 1z B D) aul niedeiiangige Züse (z E E) = 5 Minulen,
sleich.anoise Züge auteinander und niederrangige Züge (z B Züso des Nahver-
kehß) auf hochransis€ Züge (z a E oder D) = 10 Minut€n.
Mit Ausnahnen von deser Grundr€§€lunq muB lercchnet w€den.
Anschlußversäumnisse durch v€rspätun9 oder Auslat von züg€n bsglÜn-
den zwarkeinen BechtsanspruchautEntschädisunq, doch sorgtdieEisenbahn so-
weit möglich lür lhre W€iterelseüber eineanderc Strccke oder mit höheruerligon
Zügen ausqenommen die aus Schlafwagen gebildeten Züss - oder lür th€ Fück-
reise, wenn Sie sich unvezügrich an dsn Allsichtsbeamtei wenden. Achten Sie
btle auch €ul Laulsp eche,durchsagen.

4. L&€o dar Fahrau8w€l8€.
Sie können lhre Fahrauseeisein allsrBuhe i.. allsemeinen blszu lOTagen, FahF

Allgemeine Hinweise für unsere Fahrgäste
l. Boratuns rnd Auskunfl.
Fahrkartenaussaben, OEF-Boisobüros sowis die ande.en DB-verkaursagenturen

auswe sefürdsn niernalionalen Ve*ehr sogarsahon zwei
Monate vor dem orsl€n Geltungstag löseo.
Geben Sre b Ile rl d'esen Eal,er oas DatLm oes Re sean.

Solten Sie €l.dalso in Ele sein daß es lhnen nicht mehr
gelingi, vor Antrtt der Reise am Schalter oder Automaten
e ne Fahrkarte zu kauien, so können Sie imZuge nachlösen.
BeisolorliOor Meldungzum Nachlösen erhöht sichder FahF
preis nu. um 1,- DM. Wenn Sie sich nicht fretden w d d€r
dopperle Fahrpreis, mind€steis 20.- OM, erhoben. Anlraqs-
-se we,delnL oann,- Z"qeaJsqeo€bel "e.rde ZLsae -oebundene Fahrauswelse werden nurdann im Zuse ausqe!€ben wennder

gebahnhot unbesetzt st

Die MÖglichkoit, auch in ZÜqen nachldsen zu k6nnen, besteht. chtlür die n VeL
kehrsverbÜnde. verkehrenden EilzüOe Züqe der Nahve.kehrs und s -8ahnzüae
artte lösen Sie lür Fahrten in Ve&undräumen den Fahrsch€in vor Fahriantitt aus
Altomalen u.d beachten Sie die Hrnweise aul d€m Automälen. Weraul Verbund,
slrecken in de. qenannten Zügen ohne Fah.a!swe s angotrotfen w rd, mußern e.
hÖhtes Be,ö.de.ungsenteelt von mindestens 20. OM zahlen.

Btlo zeioen Sie Fahralsweise ohne Konrroll2oichen über den Fahrtantn dem
Prolpersonal unallCsiorderl vo., weil anderntalls eine Gebührvoi 5 OMeftobe.
wird lm obrgen mLlssen Fahrausweise jederzeil adVenangen zurPrülunQ vorse-
ze !l werden. und zwar be Beendiqunq der Fe se bis z! m Verlassen des Bah. -

Oer Fah.ausweis rsl erne Fech.ung im Sinnedes Umsatzsleuergesetzes. Ber den
Fahrkarle.a usqaben sowie l. ailen äeB-, rr= , rE - und 0 -Züsen kdnnen Sie
auch m t dem e!rocheqL€ bezahlsn: lhre Scheckkarte qehört sebstv€rsländtich

- | ganqs der B€stelldn!€n zuqstarlt, rcb€r thre Wun§che
r f I (Baucrer oder Nrcl'lraucher, Fenslsrod6' Gansplat4 nac.K t I [i"sr"i§T -'::'f]"i"i:':[ä"1'f t":'jj'f ]:::it ;1"::d I :il l1:3:1iH""'i;"'fl?':"J:P?i:"iTl,',:.9J',t,ihffi ;

I Fährärsweison bei allen Fahrtanenäusgab6n. dsn DEA-nrsrnyarox I Ääiläüo=ä?iä1,1,,""ä11'!i":i"L'6ij:ü#.:,1i:ä,ü,i"Hi:_- stsllt.weden. W€nn bsstellte Plätze .icht sotort 2uqeteitt

wenn Sie entsprechende Fahrauswe se haben. Achien Sie btle daraul. daß_Sie
nichl einen Plalzbeleoen derschon als ..Rese.viert ' oekennzetchner ist Die Sitz"nichl einen Plalzbelegen derschon als ,,Rese.viert ' gekennzetchnet ist. Die Sitz"
plätze müssen sichtbar beleat werden. Zeitschriften und Zeitunoen oder Hendoe-plätze müssen sichtbar belegt werden.

oäck im GeDäckpäck im Gepäckneiz geoügen hierfür
Zeitunqen oder Handge-

nicht, alch wenn Sie lhren Platz nur
vorübergehend venassen.

Slzolätze iür Schweöeh nderte
sind durch das nebenstehende Br d-
zeichen gekennzeichnel.

e ln vielen o-Zügen gibt es Son- I

nd . die lür FGUen mit Kleinkindeh und deren Geschwislerde.ablerle , Frau und Kind , die lür Frauen mit Kleinkindern und deren Geschwisler
bis zu 12 Jah.en bestimmt s nd Oie 0-Züq€ mit Sonderabteilen ,Frau und Kind's.d m Kurswasenve.zeichnis aülqetührt.
7. Aauchor/Nichirauchsr.
Oie Personenwaqei sind inAauchecund NichtraucheFAbter e eL.Aetertl. Bauche.
§e b tle n cht in den Nichtraucherabie en und denzum Liegen heaerchleten Ab-
iei e. der L eoewaqen alch dan n n cht, wen n a le Mitre senden 2ust m men solit€n
Wer dem zuwderhandeli, häl2.- DM zu zahten.l. den Seiieogäne€n vor den NichtraucheLAbte len s] das Bau.hen nichl er

Nrchl a leFahrgäste hö.en gern Musik Siesollien deshabdas Musz eren oderdie
Benutzün9 von Rundlunkqeräten, Kassettenrekorder. Tonbandqerate. !nd dec
o'er_er r ter ass"r, wei- dsdL Lt- Mrl e,selde oesron ooe, oeiosr.gt ne.oe"

m Fernverkehr Iühren viele Züge Spese- oder BüfetrwaQen. ,n dene. Sre nach
Wah Spersen ond Gelränkezu sich nehmen ko4.en rn zährrecrr€n weiteren Zu-
Sen st e n amb! anier Verkaulsdienst Min -Bar enqerchiet
Warme Spe sen und Gekänke müsse. ied6h m Spe sewaQen spatesie.s 45 Mr-
.!ten,rm BülettwaOen20 hrrn!lenvorAnk!nltdesWaqe.s amZ elbahnhol besietI

Zlge m I S.h a1waAe. sind . den Fah rpLanen geke nnze .hnet M t er nem Fahraus
wes2.Krasse auch m r Fah rpreiserhäBiqu nA ko.nenSeerneBetrkartei!rdre
To!r stenkiasse (t3 =Dre betrabreil, t 2 kreines Zwe bettablerr) Ioseni mit e nem
Fahra!swe s 1 KLasse haben Sie d e Wah zwrschen Scnbtuagenplätzen m qro-
Ren E nbetlabieil,keinen E nbeltabter, großer Zwerbetlable und setbstverständ-
.h auch in de. To!r ste.klasse
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sinn d€r A6i§€ ortolgon. Schlafwasoo und Li€sswasen in
dsn Autor€isezügsn d6s inlsmstional€o V6.kahß könn€n
auch von Rsissnden ohne Auto t!€nuEl wsrdon. E€siollfti§i
wieob€ntdio Zut€iu.s voh PläEsn kann jsdoch tdheEt€ns
6 Woch€n lor d€ln B€ß€las vo.genomnen werd€n. Auch
lner O€b€n B€ttkartsn sus, so§/€it noci B€tlplätzo L€i sind.di6 Sohlalwasenscnailner o€b€n B€ttkartsn sus, so§/€it noci B€tlplätzo L€i sind.

Fauchsn ßt in don zum Schlar€n horsorichlel€n Abtsil€n oruhdsälulich un6r
FÜr d3n Scnh,wagenvsrk€hr zwbchsn d6r D€ulschon Buncl€sbahn und dsr o8ut-
schon R€ichsbahn selten di€ B€stimmung€n nach B. 10.

tühron Li€9ewas6n. Di€ B€nulzuns sines U.s€platz€s kostel
- 16,50 DM. lm Ausland b€tragon di6 Pr€is6lür Liosoplätze 1.

und 2. Klasss i€ nachEis€nlrrmsbahndssLiegsw;g€ns und
V€rbindung bis zu 1 6,50 OM i€ Nacht. Ois Plätzs könnsn bsiV€rbindung bis zu 1 6,50 OM i€ Nacht. Ois Plätzs könnsn bsi
&n Fah artsnausgab€n und d€n DER-Bais€buros sows
d6n and€r€. DB-Veüaufsagontursn b€liobig l6nq6 vo. d€md6n and€r€. DB-Veüaufsagontursn b€liobig l6nq6 vo. d€m
R€isstag bost€lh, abor auch noch im Zug€ gsbuchl w6rd6n.
Di6 Platrrsssrviorunq. di6lrüh€slens z*€i Monats vor demDi6 Platzrsssrviorunq, di6lrüh€slens z*€i Monats vor dem
Reisetas bogannl, kann Eich v€Eös6h, w6nn lhc B€st€llung
an 6ins auslöndis.hs Fos€Ni6runqssi€ll€ w€itErs€leitstan 6ins auslöndis.hs Fos€Ni6runqssi€ll€ w€itErs€leitst
$'erd6n muB. Di6 U6oekart€n w€rd€n lhnsn dann oortorrci
UeOswaoenb€lrousr dchlot dio Liss€olätz6 Iür Si€ mit €in€r
s'erd6n muB. Di6 U6gekart€n w€rd€n lhnsn dann oortorrci

ins Haus s6sandt. De, Ueoswaqenb€lrousl dchlot dio Uss€plätz6 Iür Si€ mit €in€r
b€zog€non Wolldocko und 6in€m b€zos€i€n Koptkissen h€r, dsron Mi€i6 im ft€is
der u€€skarls enlialten ist. Di6 2ü96 mit U6sowas€n sind in dsn Fahmlänon so-
wi6 im XurswaganvaE€ichnis g€k€nnzsichnst, W6g€n der Bonutzunq von U€g€-
der u€€skarls enlialten ist. Di6 2ü96 mit U6sowas€n sind in dsn Fahmlänon so-
wi6 im XurswaganvaE€ichnis g€k€nnzsichnst, W6g€n der Bonutzunq von U€g€-
plätzsn ln Autorei§ozÜgon das inbrnationalen Verk€hrs durch Reisoncl€ otn€ Auto

Fauohn Si€ Utt€ nicht in d§n zum Us!€o horg6rlcht6t€n Abl6ilen, auch nicht,
w6nd 6116 Mitr6is$d€o zusiimm.n soln€n.
Für d6n U€9owag6nv6rk6hr zwischn der D€utscnsn BrndeEbshn und d6r o€ut-
schsn B€ichsbahn gelton dl€ b*ond€€n B€Slimmung€n nach B. !0.

12. Tal.!.afifivartahi
Siskönnsn gewöhnlicheund dringondoTd€gEmmo-im rnlandvs ehrauch bahn-

laosmde T€lsoramm€ und solche zum ausrul.n em 2006lassmde T€lsqramm€ und solche zum Ausrulsn am Zuge
od€r in Aahoholsgaslslätt€n - bsi den Fgmschr€ibstsllen
dor Bund€sb.hn zu d6nselbsn B€dinounsen und c€büh.en
wis bsi dgl Posl autq6b€n.
T€lsg.amm€ aim Ausrutsn äm Zus6 müss6n lolqends An-
sch.ift ilas€n: Nahe dss Fsissndon, Bahnhol, auszururen
am (Oatum), b€iZug {Zus-Nr.). Da§ Ausrur€n und Zust€llon
von Tslsgßmmsn l€8t€t 30 Pl zusätzlich M€htusrtsteusr.
G€',r(hnlichs Tolsg.ammo ln ofl€nor Spracho w6.d€n in al-
l€n E-,01, ,E -, ,E - und €€g -Züq€n vom Zlgführor,

I I G€*öhnlichs Tols€.ammo ln ofl€nor Sprächo w6.d6n in al.
l€n E-,0". ,E .. ,E - und e3O -Züg€n vom ZJsfuhror.

Zug§chaifn€r od€r dar ZugsokGtädn ans€nonmen. Für diese Tsl€gramms gelten
eb€nlalls dissslben G€bühr€n und B€dingung6n wie b€i d€r Post zuzüslich slner
Vomitllungss6bühr von 50 Pl je Tsl€graÄm und d€r MehMrlst€ler.

I 3. Zuo3.lr.t.rbl. (1E).
ln den m€ist6n ülD - und ,E -Züssn sind Zugsekrotariate eing6richtet, in de-

nen s'e 6'nd zLos€krstarin drkliers4 oder aucl" serbst
I scn,e,oen konn61. O,srrstron,st tür j€ds Sekrelä'.. s6bsr-

vsrständlich. Es ist me€[ch b€i d€n Fah adonausqab€n
d€r Hallsbahnhöle von e33 - und ,E -Züg€n die B6nut-
zung d6s Zuss€*ßlariats lür sins Dau€r bB zu 2,5 Stunden
anah6ld6n. B€i Nichl6rschginsn des Volb€stell€rs €discht
di€ Anmsld'rnq nach sin6r Vi6.t6lstunda. Flr j€d8 viert€l-
stundo w€.d€n 5,- OM, beikleinsren Schrcibaft€it€n bis zu
5 Minuton D6u6, 2,- DM, jowsils €inschlis8lich M€hlw.rt-
ststl€r, bercchnsl. T€l€graßln6 könnan kostenir€i dikti€rl

oder g66.hd6b6n e6rdon.
Oi8 Zugsskr€tärln hal Brislmai(€n lnd üborgibt lhr6 Bri6le b€im nächsten Halt dsr

AUB€rdem vünitt€lt sio Best€llunsan lür Aulo am Eahnhol kost€nbs.
lm Zugsok€tarigt könn6n Si€ auch ,,OB-Städt€tour6n" und ,,OB-Pauschal ' bu-
chon (A 45). Au8€rdsm wsrdon B€stollungon lür Auto am Bahnhol koslsnlos vsF

14. ZusDoatlünl (lE).
lm Zugsokßta al ist aoch ein T€l€lon Bin@ichtel, lon dom aus Si€ Fd8n Tsiln€h'
msr d6r öffenllichon Fsmsorcchnolz€ imln-undAusland sn6icho. können- Anmo[
dunsan nimml die Zussekr€tärin onlgegsn. Zu dso üblichen Poslgsbührsn (rür"
Funkq€sprächa) w€rd6n 6in Zuschlag von 4,- OM zuzüqlich Mahs€.tst€u6r €rho-
b6n.

Sohngo d63 Zogs€kr€tadat b€s€tzl isl, khn6o Sio auch im Zuq ans€rui€fl w6rd€n.
Ue Zug3€krstärin biitst Sio in di536ln Fall durch lautspr€chor zum T€leion. Anmal-
dung€n lür solcho F€mgo§p.äche nohmon di€ Femämt€r d6r O€ul6ch6n Bund6s-
posl {Fuf olo) €ntosooo.
Näh€r€s 6rs6h6n Sia in d€n Ku6büchern aus d8r Ub€ßicht d€l Zügs mit Zuge€-
k€tadät und Zugpo€ttunk.

15. Autor.l..r09.
biol€n d€m Autolahr€r in zahlr€ich€n Vaöindun@n inrcft

und nach ausländisch€n Zi€l6n die
innarhalb der Bundesrspubljk

und nach ausländisch€n Zi€l6n die Möglichkoil, di€ lang6
An- odgl Aückrahd am Slsu€r zu vsrm€idsn und an Ziolort
und nach ausländisch€n Zi€l6n die Möglichkoil, di€ lang6
An- odgl Aückrahd am Slsu€r zu vsrm€idsn und an Ziolort
d€n Bigen€n Wag6n zu. V€rlügung z! hab€.. 8€sondsrs in-
torcssanl isl lü Sie dis Mohd6hrt€n-EmäEisuns uod d€r
d€n Bigen€n Wag6n zu. \
torcssanl isl lü Sie dis
Fabstr ad die Aulolrachl, der b€i Mirrci§s von m6hr ars 3
P€rsonen eing8räumt wi.d sowie die Pauscnalprcis€ in b€-
slimmt6o V6öi.dung6n. Si€ho auch C. 5.
W€goh d€r Benut2ung von B€tt- uncl Uos€plälzan durch
A6isend6 ohn6 Auto im ant€malional€n V€rk6hr si6h€ auch
Nr. 1 0. Oi€ Eissnbahn hanel lür das aulq€gsb€n€ Küftlahr

zeug nach dem Tärit. Wünschon Siaeinewoit€rgahends Haftung, so€mplshlen wir
lhn€ndsn Abschluß ein€r zusätzlichen prsiswsrtetr Vorsicharuns b€ider El]lopäi-
schon R€is€vsrsicherung AG, urn so mehr, als disse Vsrsichsrung auch das 86-
und Entlad6isiko mildeckt.
Vsiiaoosn Si€ bilt€ die susfühdich€n Prosp€kts ,,Aulor6is6züs€" und ,,DEF-Ta-
gesauloroisozug", dis lhnsn P.€iss, Fah,plän€ und Fsisstags n€nn6n.
Autozüge fahrcn auch übsr d6n Hind6nburgdalnm vgn Ni€büll nach weslsrland
(Srl). rhr€n Wassn brsuch€n Sie während der kur:en Ub€dahrt flichlzuvoriasssn.
Es gibt koi.€ Autoslhoe nach Syll. Fahrplän€ und Pr€ise sish€ Fahlplantabelle
1?0.
wk emprshlen dsn AbschllB 6in$ Autoßis€zug- und Fähruorsichorunq d€r Euro-
päisch€. R€is€v€rsicherung AG.

16, F.hrg.ld.6t.ttun!.
Zur Fahrt nicht b€nuhe Fahrausweise kÖnnen zur Erstatrung vorgelsgt werdsn.
Für di€ Bearb€ilung des Antrages wird vom zu erstattonden Belkq oin€ Gsbühr

Weg6n der Fahräusweis€ dos ini€rnaiionalen Verk€hrs siehe C. 1.
Wollen Sie einsn Fahrausw€is, derschon da§ Konrrollzeichen üb€rd€n Fahrtantitt
trä!t, nichl od6r nLrr t€ilweiss benutzen, solass€n Sie sich di6sbine solort von un-
seren drtlichen Mitarbeiiern. z B dsm Autsichlsb€amtsn. b€scheinigen, w6itFahr
q€ld nurdann srstatlet wnd. Aonutzon Sie eine ii6d serc wassnklasse oder Zuq-
qahung als dio in lhrem Fahmusweis angeosben€ oder nehmen än lh.€rGruO!€n-
rsi§€ wsnigor P€.soron als ürsprünglich vorgosahen teil, so belchsinigtlhnen dies
aul Vsdanqsn dsl Zugbegloit€r.
Badcksichtig€n Sie bitl€, da8 b6i toilwsis€r B€nülzune von Fahrauswois€n im all-
qsm€in€n nur d6r Unters.hi€d zwischn d€n s€zahltsn und d€m g6wöhnlich6n
Fan@rcjs lür dis zuruckg6l6st6 Strgcko - abzüglich der B€aö€itunoso€bühr- €F
lhro Eßlahungswünsch€ ichlsn Sis bitt€ ums€hsnd an sins un§€r€r V6 autsst€l-
l€n, spüt6sl6ns inn6rhälb von 6 Monalon nach Ablaul @rG€ltunss(,auerd€r Fahr

17. Aolo .h B.hnhol.
FÜr bestirnmte €€9 -. ,E - Eahnhöle können Sie zur Ankunit lhr€s Zu§€s - oder
zu €iner ander€n von lhnen gewünschten Zeil b€i der Eundosbahn Mi€twaqen
voö6stelle. Die Bsst€llungen nshmen alls Fanftadenausgäb€n und Zugs6kretä-

14. F€hrrad am A€hnhot.
E6ivielon Bahnhötsn ve.mieletdis OB Fahrädsr. Austündicho Inlormationen 6.1-
hält d€r Sonde.prospeki.

Fahrprelse, Fahrpieiselmäßigungen.
21. F.ha..bberuch rng, A.i!.w.g..
Oer Fahrprols wld oichl nach don in d6n Fahrplänen anssgeb€n€n Strcck€nkilo-
met€m, sondsrn nach te§tge§etasn Tsrilsntlsmuns6n borgchnsl. Di€ TarirsnttoF
nung ist aul dem Fahrausw€is anssgsb€n. Sis snlspricht nicht in all€n Fällen der
wirklichon Ent€mung. W€nn nämlich zwisch6n zw€i Bahnhrä,i€n m6hr6re Veöin-

Seile I I

Wd dsr Ci€gsnstand q€lund€n, so wird 6r rhn6n s6s6n
Zahluno €jnsr s€rino€n G€bühr zurücko€osb€n.



dunqsn mit q6.ins€n Entt€rnunssunt€rschisd€n b6t€hsn, wlrd €ln6 €hh€illiche
Ta.iisntf€muno ansgwsndl. O€r Rsis8nde kann jn sin€m solch€n Falls wahlwois€
alle oinbezog€n€n F€is€weq€ in Eichtung soinos Rsisoziols b€nulzsn. Wsil ab€r
d€r Plat: aul d6m Fahrausweis nacht aüsrsicht, sll€ zugolassonoo Fahrw€g€ dats
zlst€llsn, €rsch€int dort lodiglich oina Nummer mil €in€m,,8", di€ §og6nannte
Raumb€srsnzungsnumm€r. ln der Raumb€g€nzungstaral sind dj€ Baumb€grsn-
zunssnummern nähersdäuterl. Oisser SchlÜs§olkann zum Prois von 1,- DM üb€t
ieds Fah.kartenaussabo bozos€n w€rd€n. Entnält der Fshrau$€ls woder eine
Baumbsgrsnzungsnummor noch €ina sonstiqe WsoanOab€, so gilt er nuriür den
küu€slsn Weg. Fahrau8wei§€, di€ tür6in6n läns€.on Wos selöst w€rdsn, ssltsn
ohne w€iter€s auch für all€ kürzsrsn W€9€ in Richtung R6is6zi6l. Oio Fah.t übor si'
nen Umwog, d h üb€r6man länqsren We€ als d€n aul d6m Fahrausw€is ang6g€-
b€n€n,lst allerdlngs nur g€g€n Lösung 6rn€r Umw€qkarts moglich
lm Ortsvezeichnis d€r Kursbücher slnd die Ta lentlehunqen zwischon dsn srö
tur8. Bahnhölon ang8s€ben.
lln Wechs€lE 6hr zwischen dor Deutschen Bundosbahn und den deutschen
nichtbundes€igsn€n EiEsnbahnen sowie@n No«js@inssln und auch im intems-
tionalon vsrk€hr werdsn di€ Fahrprsise mch d6n ant€ilisen Entfernuns€n b€son-
dsrs boreohnet und zusmmonqezählt. Uber dis Fshrproise dos Binn6nvo.k6hrc
der nichlbundsssigenen Ei§enbahnen lnd Feedereien seben nurdisse Au§kunft.
Für Schifisfahtadsn q€ll€n b€sondors Prcise.

22. F.hlp.€i8€ für €infad. F hn (Tanf$and 16. 2. 1975)
2. 1

DM DM
't- 10

r1- 20
21- O
3r- 40
4r- 50

51- @
61- 70
71- O
a'F o
91-1@

to1-1lo 130 2to
111-120 14p 23,0121-10 16! 260131-1!. 17p Ap
141 '5O 1&0 29O

Fürhöhere Enllemungen wi.d dem Fahrpreis fü,2000 kmder Preislür dls ud 2OOO
km gekÜzte Ta lendemu.g zuqoschhgen.
FürHin- und Bücklahrtsind dieangegebenen Fahereise 1. oder 2. Klassezu vetr

Sie rcis€n zu qünsiiqsrsn P.eisen am Disnstag/Mittwoch/Oonnerslag mit der Fe-

bis zum vollendeten 4. Lob€nsiah. wordon nur in B€gl€ituns oinq Aulsichtsperson
b€rörd€rl. Wenn lür diese Kind€r k€in bssondsßr Platz besnspruchl wird, brau-
chenlürsiekeine Fahrkärten gelösl zuw€rd6n. Kindarvom vollendoten 4. biszum
vollendeten 12. Lebensiahrsowiedieiüngeren Kindsr,lürdie ein Platz beanspruchl
wird.zahlsn den halb€n FahrDrsis (auch boi Aückfahi€rten, F€n€nkarlsn, Sond€r
zuskadon u.d Grupp€nfahrschoinen) sowl,eden halb€n Zuschlasiür,E- und D-
Züqe, jedoch d6n vollen Zuschläg lü. e@ - und ,E -Züge.

24. Zuschläoo lü D-, DE -, tE- und €O -Ziigs.
Für die Benutzonq dieser Züge rerdon lol!€nd6 Zuschläge erhobon:
Schnellzüse ( ,E und0)
beim Lösen des Zuschlag3 vo. Antitt der Fahd 3,00 DM;
b€im Lösen in zuschlasptlichtigen Zog€n und b€im Nachlösen aut sinem Unlsr-
weqs- odsr dem Zielbahnhol4,OO DM.
Eine Zuschlaskart€ ist nicht odod6dich, wsnn derBoisende im Besitz6in€s Fahr
auswsiss§ lü €inlachs Fahd od€r lür Hin- und Rücklahd lür oin€ Vsöindung mit
einerEntfernl]ngvon mshrals 50 km ist, ausg€nomms. sind Strsckenzsilkart€n für

Trans-Europ-Express ( €33 ) !nd lntercily-züse (rE )
Für die E€nutzuns von @ und ,= (si€healch A.47)wed€n im Bereich der
Bundesbahn 10,00 OM erhobon - im Vorksh. mil Bas6l SBB 12,00 DM
Gill derzuqehöigo Fahrsusw€is nurlüreins Enll€rnung bis 2u 50 km,wird au8eF
d6m d€r b€sondere Zuschlao tü. Schn€llzüoe erhobsn.
Die Zuschlagkaden gellen nur zu einer, wenn auch mit Unterbrechung ausgolÜhr
ten Fahrt und so lange wiedis Fahrausweis€, zu denen sie benut2t werden. Der er-
ste G€lllnostaq darr nicl vo. dsm lrühsstsn G€ltunoslao diessr Fahrauswsise lie-
q€n. Oie zu einer Zeilkarte (Monatskarte, Wochenkarte usw) golöston ZuschlaO-
karlsn gelten nurzu 6inff Fahrtdis Fahrt ist an d6h aul d6r Zuschlägkarte anq&
qeb€nsn Gsltungstag anzutr€tsn irnd ohn6 Fahduntsörocnung su§zurÜhrcn.
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2s. (lb.rssng in di. t. Kl!.r..
Sowoil dies zugolassen ist, könnon Sio mit €in6m FahElsweis 2. Klass€ in die 1.
Klasss ub€rgshon: wr brh6n 516. rc. Rois€antntr sine Üb€rgängska.re zu l6sei
od€..ach Fsis€anlritl sich an d€n Schafiner zu ü€nd€n. Oies€rwnd lhnsn geg6.
Zahluns dos Fahrpraisunterschieds sin€n Plalz in ds. 1. Klasse anw€is€n. Ohne
aßtimnung d€s Schaflm.s dür16n Sie mit ein6m Fahrausw€is 2. Klasse nichl in
der r. Klalse Plstz nehmen.

26. G.ltungrd.u.r dor F.nrau3w.l.s.
Oie Geltungsdaue. der einzelnen Fahralsweise ist in nachstehenden Abschnittsu
anqsoeb€ni sie b€ginnl ftit deln aul dem Fahrausweis ansesebenen erslen GeL
tunsslas und äun um 3 Uhrfdh des dem lelzlen Geltungstäg lolgenden Tages ab.

2?. G6wöhnlich6 F.hrkärtan rür.inta.h. Fährt
b's 50 km gelt€n an dem sufder Fahftarte angegebenenTas, ijber 50 km 4 Tase.
Beliebige Fahrlunl€rbrechung st zlgelassen,
Hat der Eahnholkeine Fahrkarlenausgabe oder st sie zeitwsise nicht besetzt, so
sind die Fshralsweise möllichsl Iü. die gesamte Reiseskecke, m ndestons aber
für d e Anlanosslrecke. aus Fährkanenaulomaten zu lösen S nd auch kerne FahF
kartenautomaten vo,handen, so v€rkauft das Zugbeqleitpersonal die Fähr
ausweise.lm übrigen istdasLösen aneinander anschließende. Fahrausweise dss
Nahvs*ehrs (bis 50 km) b€ Fah rtei von mehr als 50 km n cht geslattet in diesen
Fällen sind du.chgehende Fahralsweise zu lösen.

bis50 kmgelten an demaulder Fahrkarleangegebenen Ta!, übff50 km 2 Monäle
Fahrtunterbrechun! ist b6liebig oft qestältet- Für das Lösen der Fahrausweise Oe!
tsn die Bestimmlngen lnler 4.27., Attsalz 2.

29. Sond€rtahrkartcn
werden norin b€slimmten Vsrbindunqen sowie aus besonderen Anhssen mit be-
sonders testgesetzten Preisen und abweich6nder Geltungsdau€r ausgeoeben.

eMeitern das Angebot lür den Fe.€.- und Urlaubsverkehr Sie weden bei den
Fahrkarlenaus§aben den DE8-Beisebüo§ sowie den andoren DB-Verkauls-
aqenluren an lederman. aul Entlernungen von hindeslens 2Ol lm ausqegeben
und gelten innerhalb von zwai Monal€n sowohl für die Hinlahri as auch llr de
Bücktahrt nurdienslaqs, miltwochs und donnerstags Die einzelnen Fahrten müs-
sen spät€stens bis Frsitaq 3 Uhrlrüh be€.det sein. Abwe chend hrervon qelten Fe-
rienkarten .icht am Gründonn€rslaq und d€m Oisnslag nach Ostern sowie vom 20
bis26. Dezomber. Die Hinlahrt muB am ersten Gelt!nqslag ano€treten werden st
dff €r§le Genung§lag ein Oienstag od6r ein Mittw@h, so kann die Hintah.r in deF
selb€n Woche auch roch mitlwochs oder donnerstass anselreten w€rdon. Zur
Rücklahrl qsllen die Karten ,rühebtens am Di€nstag der aul den ersten Geltungs-
tag folg6nden Woche.
Die Fahd kann beliebigoft unteörochen rerd€n, aul der Hinfah'1j€doch srstmals
aur ein6m Unlslwegsbähnhol, der mindeslens 201 km vom Absänssbahnhol enr
Oie Karten werden lür die 1. und 2. Klasse ausgegeben. Sis b€rechtig€n zur 8e-
nulzuhq aller Personenzüget bei Eenutzung von ,E und e€3 si.d die larilmä-
ßigen Zuschläge zu 2ahlsn.

31. Dsn Sonioßn-Paß
erhalt6n - vsrsuchsweise Frauen, die das 60. und Männ€r, die da§ 65. L€bensjahr
volendel haben, darüber hinaus Emplänger von Ahersruhegsld und Versiche-
rungsrente wegen EMeösunlähigkeit sowie FrÜhpensionäre q€!€n Vorlage d€s
Personälausweises ode. Reisepasses (bei Seniorcn) bzw. einer vom v€rciche-
runosamt odervon der zuständ qen Bet€uunqsstelleausgestellten Bescheinigung
(b€ Fdhrsntn€m und Flühpensionärcn). Es oibl den S€nior€n-Paß A tür Fahnen
an Di/Mi/Do2üm Prsisvon DM5O,0Olnd den S€nioren-Pa6 atürFahrten an allen
Taqen derWoche zum P.eis von OM 9a,0O Mit j€dem Senio.en-Pa8 sparle derB€-
recht gte ein Jahr läng,8blesehen von wenigsn Teminen und b€liebig oft beileder
Rückiahrkarte 1. oder 2. Klasse zu.Ö gswöhnlichen Fahrprsis übsr mindsstens 31
km die Hä[ie. D]e ermäBigtsn Rückfahrkarlen zu PaB A g€llen lür Fahnen an
Oi/Mi/Oo, die z! PaB B an allen Tägen der Woche. Abw€ichend hiervon golton die
Fahrausweise nichl von Minwoch vor Ostern bis Mittwo.h nach Oslem, vom 16.
Julibis 15. Aug!st und vom 22. D€zsmber bis 3. Januar. Di€ Ka.tan qsllsn in allsn
Personenzüson (Zuschlälesehen exträ), und zwar au, Eotfomunsen bis 50 km a.
d€mangsgsb€nen G€ltunqstäg, aul Entlsmungen übff 50 k.n 2 Monals. Zum Se-
nioren-Pats Oibt€s eine spezielle ,,BeissqeBick-V€rsicharung" Die Prämis belräql
b€im PaSA OM 7,5o umd bsim Paß a DM 10,0O. Si€ sih solange * edsl Senio.en-
PaB lür sählliche Bahneisen und am Auienlhaltsort.
lm Zuge können dieemäBist€n RücktahdGrt€n nwverkauftweder, wenn die Rei-
s€ aur ein€m Bahnhol beqinnt, des§en Fahüa.lsnaus§sbe oe§chlossen ist.
Mit den omä8igl€n Rücklahrkarlsn können auch dio Buslini€n d€r Omnibusv€F
k6hrsgemeinschaft Bahn/Posl, aul den6n Schien6nfahrausweise gellen benllzt
w€rd€n- ln d€n Busn reden k6in6 6mliBiglen Fah.ausw€ise alssegeben.
Fü, Fairtsn,disnurinnsriälbvon V€fish.sveöünd6n durchselührtweden, gibtes
k6ine emäß ll€n Flückfahrkarlen. B€liebige Fah.lunlerbr*hung möglich.

32. O.n Junior-P.6
erhallen -versuchswelse - Jugondliche vom vollendeton 12. bis zum bll6nd6ten
23. Leb€n§iahr gsg€n Vorlase d€s Peßonalauswei§e§, Feisspas§€e oder amlli-
chen Kindsra!sweisss am Fahrkarlsnschall€r, in einem OEB-B€is€bürc odsl €insr
anderen OB-Va*aLrlsas€ntur. Für die lnanspruchnähme dar Fahrpr6iserhäSisung
ist das Lobensalter am Ausgabetas des Junior-Pa8s€s maBgsbend. Oer JunioF
Paß lostei OM ga,OO und ist an allen Tagsn 9ü[i9. Mit ihm spart dgl B€r€chtiqte
sin Jahr lan!, serschnsl vom Tag der Ausslslluns an, b€im Uj6sn von s€wöhnlachsn
Fahrausw€isen für einfachs Fahrt. Fücklahrkarle.. F6 enka.t6n - jewoils für die 1.
oder 2. Klass6-sinschli6Elichd€rZuschlägelür Schnellzüq€ disHälft€- Fürdie86"
nutzung von e@-/ rE -Züg6n sind die tanfmäBigon Zuschlägszu zahl€n. Bsi
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Te lnahne an Fahrl€n von Kl6insruppen und an cesellschaftslahrten bezahlt der
lnhaber elnes Ju.loFPasses nu. don emäßigten Fahrpreis eie eine Psrson vom
vollendelen 4. bis 2{]m voilsnd€ten 12, L€benslahr, solsrn die Tarilbeslimmongen
z!. lnanspruchnahme dieser Fah.preisermäßigungen erfüllt sind. Esg6lt6n jereils
die lÜr den benutzten Fahrauswois gültg€n Tarilbesi mmungsn; die Fahrkarten
Oelten jedoch nur so lange, wie der JuniorPaB gilt.

Mlt den ermäßigten Fahrauswaisen können auch die Businien der Omnibusver
kehrsgemeinschaft aahn/Post, auf denen Schienenlahrausweise qellen, benutn
werden. ln den Bussen Oibt es keine emäSigten Fahrauswe s€.
Für Fahden, die nurinnerhalbvon Verkshrsverbünden durchgelührtwerden, qibtos
keine ermäßiOten Fahrausweise.
Zum JunioFPa0 oibt es eine spezielle ,,Reiseqepäck-Versicheruns '. Dle Prämie
beträgt OM 10,00. Sie gilt so lanqe wie der JuniorPaß lür sämtliche Bahnre sen
und ari Auienthaltsod.

33. Fahrk8rtsn r(lr Borutstötise
erhalten Personen, die in elnem Oienslv6rhätnis im Sinne der Lohnsteu€rgsseiz-
gebung stehen und dre Reise als privaten GrÜnden als,ühren Zugelassen sind
Fahnen zwischen dem Aöeitsort und dem Wohnort des Bsrechtigten Die FahrkaF
ien werden lür die 1. und 2. Klasse lür einlache Fahrl und rür Hin- und Bücklahd
ausgegeben. Sie gelten aul Ent ernungen bis 50 km einschleßlich an dem aul d€r
Fahrkarte änsesebenen Taq, aul Entlernunoen über 50 km lür einrache Fahrt 2
Tase, lür Hin- und Fücktahri zur Hin,ahrt 2 Tase. zur Flückfahrt einen Monat ae-
iiebige Fahriunterbrechunq. Erlorderlich ist eine Bercchtigunqskarte nach vorge-
schriebenem Muster mit BsscheinigunO d€s Aöeitgebers und Nachweisd6s Woh"
nortes (zA durch Personalauswois). Sie ist b€im Lö§en d6r emäßgteo Fah.äus-

Vordrucke we.den von d€n Fahrkarlenausgaben, DEA-Reisebüros sowis den an-
dersn DB-Ve aulsagenturcn unentgelrlich abge§eb€n.

34. §.hül6rlahrkartsn
erhalten o.denilich Stud erende der Hochschulen (Universitäten Akademien usw. ),
SchüLerdsr öfienillchen und der staalLich Oenehm gten pnvaten Schuten mit Votl-
zeitunterichi, Berufsschulen Fachschulen, Be.u,slachschul€n, Fachoberschulen
§owle der Blinden- und Taubslumm€nanslali€n 8egünstigt rerden Fahrten zwi-
schen dem Schulort und dem eigene. Wohnorl. Oie Fahrkärten werden lür die 1.
und 2. Klasse ausqeq€ben. Schijlerlahrkarten und Schüledcklahrkarten aul Ent-
fenrungen bis50kmgelten nw an demaLrlden Kaden angegeb€nsn Gelunostag
Ube 50 \- 9eler (äner lure'rlacl'e Fah.l2Tage, Karlenlür Hr1. urd RJcklahrt
lur ore F .iahl 2 TaAe lL d e Bu( ktdhn einen Monst Berebge Fahrtunterbre-
chung. Errorderl ch isl eine Berechtigungskarte nach vorgeschri€bsnem Mu6ter mit
Bescheinisunq des Schlllelters und Nschweis des wohno.tes (zB dLrch
Personalauswe s) Sie lst beim Lösen der €rmäBiqten Fahßuswoise vozutesen.
Vordrucke weden von den Fahrka.lenaussat€n, OEA-Fsi§gbüros sowie den a.-
deren oB-velkauf saoenturen unentgeltlich abgeq6bon.

35. B.i tirderraichatr Famili.n
mit mind€§lens 3 ledigen Kindern zah ende n die ErmäSioung einbezogenon übe.
1 2 Jahre alten Kinder für Fahrtarten zum gewöhnllchen Fahrpreis, Rücklah art€n
(aussenommen Sonde.tahrkaden nach A.29), Fensnkarten und Zuschläse lür o-
ZüAe den hälben Preis. Begünstigl werden die Kindgr vom 12 bis 14. Leb€nsjanr
ohne EinschränkunO. vom 18. bis 25. Lebensiahrdan., wenn sie unvefieiratet sind
und deE HaushailunOsvorsla.d Krndergsld nach d€m Bundeskrnoerg6'dgoserz
{BKGG) lJr s'esewahrl wtu Vorauss€lzJna ist,daBdem Famrli€nhäushal( mrnoe-
stens drei Kinder angehören, d6n6n di6 ErmäBisung zusteht (sinschlieBlich der
Kinderbis 12 Jahrcn). Dj€ Fah@r€isemäEigunqwndgesen vorlaso sinsr B€sch€i-
njguns der Meldeb8höde nach vorgsschriebsn€m Muster sewährt. Antralsvor-
drucke geben die Fahftartenvslkaulsst€rlen dsr DB und die Meldestotlen des
Wohnortes unontgoltlich ab.

36. Schvro.b$chädlrt€ und Scnr€rl €g.b.lchädigt .
Bogleiter von Schw6öBschädiqlen und Blindsn - b€i lstzt€rsn an dgssen Stelle
auch ein Führhund - w€de., w6nn €s a!, dem Schw€ö€sohädigt€nausw€is ver-
nEftt ist, in don Personenzügsn lr€i berördert, Besleit6r jedoch our, w6nn sie die
Fahrt ausschließlich zur Bosl6ituns auslühren. Schw€fid€g§beschädiote, die in ih-
ror Erw€ibsjähigk€il weniqslens um 70% somindo( sind und dersn kij,rpedicher
Zustand ständiq di€ Benutzungdor 1. Wasonklasse eriordort, können, wsnn ss aul
dem Schwerkdsgsb€schädiqlensßwsis vsmGrkt isl, mil F.hräusweis 2. Klasse
die 1. Klasso in allen Psrsonsnzüg€n - ggt gsgsn Zahluns de. edodErlichon Zu-

37. 6tzkärLn und B.zirtlkart.n.
Oies€ Karlen w€rdenJürdie 1. und 2. Klasse ausse!6b6n. undzwarlirdi6 sanzs
Alndasbahn oder lür Nstze von rund 70OO km od€r iür B€zi e von rund 1 0Oo km
Streckenlänse. Sie oelt€n inneöalb der Sl.€cksnb€rsicne zu b€liebiq häuti96n

Di€ Ksrt€n Bind um so vortsilhaftor, ii häuliqff6is benutzt w€rd6n; sie könn6n mit
Gültisksitvon jodsmTasan aussssterlt w€rdsn. Zwsi Kindsr vom 4. biszum 12. L€-
b€nsjahr rcisen mit einer Kart6- Notzkart€n w€rd6n mil6inorCrltungsdaLryvon€i-
nem Monat und einsm Vi€rtsliah., NstzlGrlsn Jürdie g3nz6 Bund,esbähn auch hil
oiniäh,isor Gültisksil ausssosb€n. B€zirkskartsn s€lt€n oansn Monat, Bezid(swo-
chonkarten 7 Tase. Für Netzkart€n und B€n*skarbn ist €in Uc bild erlodsrlichl
Bszi kswochonkart€n gsnon nu in Voöindung mil6inam amtlichon Per$nalals-

Zu Mlzkartsn kö.ne. stafi vsrbilligt€ Anschlu0nelz- und AnschluBb€ziri(skart€n,
zu B€2irkskarbn Anschlußberftskart€n jow€ils lürdi€selb€ Waosnklasse gelöst
$erden. FürAnBchlußnolzkarton !ndAnsohluBbozirkska.t€nwird k€in Uchlbild bs'
nöiigti sie gelten sinen Monat, längstsns J€doch bis zuh Ablaul der G€hlnssdauer

Ohn€ Zuschlaszahrung borcchtig€n Netz-, B€zi*s- und B€zirkswochsnkan€n zur
Fahrl in sll€n ,E- lnd 0-Zü9€n. F€rn€r dürl€n mit allen Netz- und B€zirks-

karten 1. Klasss e€3-und rE-Züq€ohnezuschlag benutzl werden. Für N€rz-
und gezrkskärten 2. Klasse ist hierb€ieine Ub€roanqskarte zu ösen. Alle diese
Kartengellen innerhalb ihresGeltungsbereiches auldon Schienensi.6ken, auf al
len Buslinisn der Omnibus-Verkehrsqomein$hafi Bahn/Post sowi6 au, den Ge-
meinschaftslinien der OB bzw- der Osutschen Eundespost mir ander€n V€rkehrs-
unternehmsn, sow€ t diss in den Linisnbestimmunqen der Gemeinschaftslinien
festgelegt isl. Ausküntte hierüb€r ertsilen di€ Busschallngr der behetfenden U-

Str€cken, auf denen im allseoein€n Schienontahrausweise - alsg€nommon
Streckenzeiikarlsn -im Omnibus gelten, sind in den Kursbüchern mit * qokenn-

Viole nichl bund€s€issn€ Eissnbahnen gewähren eine Fahrpreis€rmäBiquns so-
weit die Strecke im Csituossb€reich d€r Gebi€tsz€itkarte liegt. Eifle Emäßisuns
von 50% wird auch bei B€nutzunq der Schiflskurs€ aur dem Bodensee o€wähn,
wonn dor Geltunssbereich der Gebielskarte am Bodensee lies€nds Bahnhörg ein-

B€'Überca.grnd,e1 \lässewrdlürjeoeFanrloer lJnlerschreozwschend6n g,-
wohllichen tährpre.sen lür eirtache Fann o.roer Klass€n lJr d'e in der 1. hr.sse
zurÜckgelegte Entlomung berechnel. Ein Fahräd odor Mop€d kann unentgettlich
im Gopäckwaoen milqelührt werden.
lnhabervon N6tzka.len, dieiürdisga.ze Bundesbahn gellon, können je Fahrt sin
G€päckstÜck bis zu 30 kg lrachtlroias F6isegspäck autlief€m. Däs Gepäck muß
lür den G€brauch des Relsenden beslimml sein.
Ferner werden unp€rsönliche Jahresnstzkaden lürdieganze Bundesbahn an FiF
msn, B6höden und Veöände ausgeqeben. Siewsrd€n a!,den Koslentageraus-
gestsllt und könn€n zu beliebig häuligen Fahrten von jewoils olnerPerson benutzt
weden. lm übriqsn geltsn di€ B€stimmungen tür Netzkarten.
Unp€rsönliche Jahresnetzkan€n sind q€gen Verllsl versichert.

OM DM
lJnp€rsönliche Jahresnerzkadoir lü die sanä Bun-
d€sbahn .. ... -.. ... ... ...
Jahrssnelzksrtsn Jür die gänze Bundesbahn .. ...
vierteljahr€snslzkarten lür die ganze Bund€§bahn
Vierteliahr€snelzka.l€n für sin Nstz . ,......... ...
Monatsnetzkarten lür die lanzo Bundesbahn .....
Monatsn€tzkarten lür ein Nelz . ............. .....
A.schlußnetzkaden
Bezi.kskarlen
Anschlußbezirkskarten ....
Beznkswochenkartsn
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B€rd€n - vorersl vsrsuchsweise - üb€r 25 00O km und 50 0OO km an Firmen, Be-
höden und Vsöände ausq€gsben. Oäs Abonnsm€nt b€steht aus siner Grundkarle
und den da2ugeiÖris6n Fahrauswsis€n. die dü Kunde sslb§t au§r6rtiq€n dad. Oie
Fahrausw€ise w€den in Form von Fahrkärtenblötken odsr Fahrkärt€nhefton ,ür
di€ 1 . oder 2. Klasss abq€gob€n.
Oi6 G€ltunssdauer des Abonnsmsnts b€tdsl 1 Jahr, jsder Fährauswois silt zrei
Tag€. Speit6st6n3 b6i Ablauf d€r G€lllngsdau€r muß dasAbonn€msnt mit derAu§-
gab8stsll€ abge.schnot worden.
Das Abonn€menl kann b€i allsn Fah*a.t€nausgsben, OER-R6is6bü.os sowie 08-
Vefiaut§as€nturcn best€lt wsrdsn.
Nähsre Enzolheiten gdahEn Si8 von d6n Ausgabost€ll€n.
39. üo,|.trt.n n un.l Wochonk.rlcn
sind Streckenz€jlkartsn, die jsdsl kaulen kann. Sie b€rechiiggn zu b€liotig häuti-
gsn Fahrtan zwischon zwei Orlsn, vor ail€rn lür di6 r€gelmä8igsn Fahnsn d€r Bs"
rulstätigen zu/ischoh Wohnort und Arb€lt3ort. Sis w€don für dis 1. und
2. Klasse ausg€gsb€n. Monatskarten g€lt€n €insn Kal€nd€monät, Wochonkarion
von Monlas bis Samslas. Di€ Kartsn t€l€ahligan s€sen Zahluns dsr tanlmäßlgsn
Zuschlä96 äuch zur Fah.t in D- und rE.züsen.
Fü Schn€llzüg€ wsld€n auch b€sonder€ Monatskart€n und Woch€nkarton mit
onieprach€nd höheron Prsis€n ausg6gob€n.
Monatskad€n sind vodoilhäftd als Wochenkarten, v'ßll sie proisqünstig€r sind und
b€sssrs A€nutzungsb€di.gungsn ti€tsn.
40. Schül.modt l.rt ll und Schül. och€nkaian
sfialian di6 in 4.34 (Schülodah arlan) q€nannlon Porsonon, äuB€dem Auszu-
bild€nds mit €ln6ln Berulsausbildun$v€rtrag lrlr anorkannt€ AuEbildungsb€r'r€,
lür ihrs r€9slm68a96n Fahrton zwl8chon Wohnort und Schubn od€r Ausbildung§-
o.t. Die Kart€n w€rd€n nurlirr dis 2. Klasss auss€seb€n. Schül€rmonabkarlen gel'
len 8in€n f|abn&monal, Schül€rwocho art€n €rne Woch6. An Sonnlasen und
gosotzlich€n F6i6rtaFn düd€n di€ Karton nicht b€nutd werd€n, doch könn€n di€
lnh€bor d€r Ksrton an di€a€n Tag6n lür dis§€lbe Voöindung zu8älzlich Schühr
rahrkarl,sn össn. Für G€schtr'ist€r tlisdon Schül€monabkart€n und Schülsnvo-
chonkarlan zum halbon Prois auslr€g€bot dl€ Ka.to mil dom höchsl€n Prcis isl j€-
doch loll zu b€zähl6n. Für dl€ Benutzung von Schno[zitg€n w€rd6n besonclerc
Sohül€rmonatskartsn und Schüle ocnonkarten mit höh€r€m Fahrpreis sUsssos-
b€n. P€ßon€n, di6 das 15. L6b€nsjähr voll€ndoi habon. müs66n €ido Ber€chli-
qung§karto nach vorys3chrisb€nom Musler hit B€schsinigung cl63 Lsit€ru der
tahranstall odar dss Lshrt€m Desitzon- S16 lat b€im L&6n d€r Fahrkart€n voau-
legen. vordrucko w€rd6n voo d6n Fahd€rtsnau3gab€n, d€n OER-R€i§€bÜrcs und
d€n and€r€n Da-veftaulaaq€ntur€n unsntssltich sbgeg€bsn.

41. G...ll.ct.fl.t hn n.
Personen, di6 sich zu ainor gam€in§chaltlichon Fahrt mit qom€insam€m F€is€-
2w6ck zusammong€schloss€n hab€n (Verelno, V€rbänd6, Bslggsahalten usw), er
lalt€n 6lne FahlprglsomäElgong b€| A€zahlung lür mindsst€ns 5 Erwachs€ns.
Ub€r Enz€lheit€n qsb€n d's Fahftarlsnaussab€n, DER-R€isebiiro8 und dis and€-
ren DB-Vo.kaursag8nlußn Auskunfl.
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Zusa?lch w d oerBszahlung rur 15 bis 30 ENacr-sene Jnd tur lede wenere ä--getärgene Zdhl von 30 Frwachserel .e e. _ertnelmer h€l beta,oen 0 - ,E-.,E - und e@ -Zügekönnen gegen Zähtung dervolten ta.itmäßig€n Zuschtäge be-
nulzt we'den Der besoroere Tuschtaq fL. Sch4et/-qe wtrd n'crt€lloben *e1rde Cesersclahslarri aul erae rn emüng von rph, .ts 50 (r aLseetuhi w,owal"e.d der Hauplre sezel w rd dn del Wochenenoen de FahrDrersermäß'. 'n.It Gesexschafislahrter a,ch ir Sclnelzugen rur nrl Z:sr mmrrc aer euro"si
bahndnehlron oewahn
Oie Fahrton in €@ -, rE-oE- und D-Züqen sind n iedem FaUe n E Züo6n L.d
ZLAenoes Narvgllenrsbe' rehr als30Persore.rnter E -1alurq oesl.m;rer Fr -slel ber er.er fal.lalenausgaoe be, e.em DEFi.Boiseouro oOei Oe, erner anoe-,en OB-Ver(äLrsdgenrur - JnäDrarq,g von Losen des F
den naheie Auskunlt bei den genannten Stelen
42. Kleingruppon.rmä8i9uns.
V,l de' - zu.äcrsl €'lqelL-ien - FahrD e ce,raß q-lg ,u,
-Mini,Gruppen ' werdon vor alem Fairiiienrersen aber auch qem;inaame
Beisen anderer k einer cruppen begü nstigt w€nn m ndeste.s 2 Eryähse.e uid
1 Kind, höchstens 5 Erwachsene und 1 Kind te tn€hmen. Dazw schen q bt.eszah!
reiche Konbinationen (z B 3 EMachsene und S K nden Zwei Kinder;w schen 4
und 12 Jahr€. zählen tanflch ats eine Person.
Während lür die 1 und 2 Person der vo[e tarilmäßiqe Fahrüeis iür Eeachsene
enlrichlel werden mu ß wid jedem weiteren Te nehrier tauch K .dern zw schen 4
und 12 Jahren) e n Raba von 50% eingeräumt. oie Beiseenite.n0.q muß minde-
slens 31 km belraqen. Weiiere Ausküntte ensiien die Fahrkartenauagabei. DER_
Fleisebüros sowle d€ anderen DB-Verkaufsagenturen

Sl-drere_oe oder Scluler L"oDe.uls'c1 qende I eh,e. e."ahFr oe, ge-ernscnät--
Ir he. FäFiea 2L üsse.sLr-dl .cne. fd oete-rcnden Zwe(hen un;2Lr Lrhori.
e,-e Fa"'pre se maßrguno A1t'dgsvo.drucke weroer .. Verancta[e, !oslen,osar Scla te abqegebp^ Der e -aß gtp t-alrp'e s *.d'r, mrroesters c Strd eren
de oder Schül€i und einen Lehrer erhoben Mit der 9 eichen Ermaßiqung i§l zuge-
lassen Iür 11 bis 20 und,ür lede weitere anqetanq;ne Zahi von 1O-Str-drereijen
oder Schüiern je ern weiterer Lehrer oder eine andere Auls chtsperson über d eZahlder zuOelassenen Alls chtspe.sonen hinaus könne. welere Rersende tz B
Etsrn) an der Schulahrt teinehnen. Für sre wird derFahrorets nach der cesaml-
zah ä116r Te Lnehmer nach A.41 berechnet. Zwer Kinder der Kassen 1 brs 6 de.Grlnd- und Hauplschuren, Bealschute n und höher€ n Schr ei zah b; be der aah;preisberechnungalseinePersonieineinzetnes K nddieserKtassen zahhdre Ha iledebe'maProrel td-rpreses qteltgptr.rcheBerordp.Jnqvon,ernehme,, BF;r:-?rno vo, D rE. rE - L.o €3O -ZJs.n sowie ZLsbesih'alr-1se, * e oe GF-sF'scFä&srdlne1 ra al. wese- de. schL ersondeizJgF " ele a-45 I L. o,e a1.feldL19 o€lren beshfmte Fr s.e1. rähcre aLs<urfi,1e ren d e tän,käne.r. <o:-be., OEB.qp,seouros sosre de aroerel DB-Ve,<aursaoe.tu,er
114. Jugendptl69ef ahte..
Oieselbe Ermä8ig!nq we Teihehmer von Schuttahrten (A.43)elhaten Jlqendlr-
che unter 21 Jah ren bei geineinschaf|ichen Fahrteo m I J Lrqendgr! ppente te;n so!cher Jusendptlsgevererne. dte behördrich ats törderunsswüid a äine;iannr sind Be
der Fahrpreisberechnung werden zweiKrndervom vo IendeteÄ4. brs zum vo tende-
ten 12. Lebensjahr a s e ne Perso. qe.echnet. Et. e.zenes Kind deses Aiters
zahlt d o Häliie oes e nänrq.e1 tah'ore'ses Frr Ankäqs!ordrL""e Almeou;g
Mildeslle, 1F1me,rär- JLrassrnq we,.ere, Le're, L1o soisr,oer pe.sonen rneni-gehiche Belorde.Liq r'ol Terlehne'n Ber utzuro von D-Db. ,e- ,ra eED-4rgen sowe Zugbesctr.n\u-qer gill A a3 srlnqrmä3
45. Sondal.üse und DB-Touri6tlk.
Gese I s c h a I t s s o n d e r z ü q e und Sch it iers o n de.zuq e werden a!i
Wunsch lu qe ser q oße e Ges,llschattel rno lJr Sclrten oesler An.enehme
Fal^1. qroße Bewegunqslre.l^erl r dol Eisenbdnrwäaer rno o-nsrioer i"n,nre,c
Te,chren d,ese Zugp ausi s,e we,de- qern a-s A"taj;n ve.aisrartr-noer a ri. en/Wall'ar.ter Messer , Betr,ebsaLst rgel. spod,i."en We ramotel Llä dq. ,. ar -
spruch seiommen. A!t Wunsch kann DSG,wlrtschaflsber.ieb im Zuse e;sertch,
let we'der So4d€aü1scae rz B F,nsreturg von rärzwage., 

"e oe-n "aci voslichle,' ber rcksclrig De 8L-oesbarndtrehtroner uro derer Gene arren,erui-qen, ale Fahrkärlenaosgaben, DEB-Reisebürcs sowie die anderen DB-Verkauts-
aqenturen erteie. gern weitere Auskünfte.

T u r r u-s . S o. d e r z u ! e dsr Fer severa n sr a Ier. Dles€ stark pre.*rmä-
liqlgo sonderTüqe werden von bestimften Reiseveransraleh dL,chq;tund. Der
T€ilnehmerpreis schließt Fahrpreis, Unterkunft , Vo[- oder Teilverpfl sOu-nq, Betreu-
unq und dle im Prosramh vorgesehenen Veransra[unsen ein Anmeidunsen neh-
men bestimmte Fahrrartenausgäben. OER-F€isebirros undandere DA-veikautsa-qeniureo sowie die lreteiligten Re severansiafior und deren Boch!ngsstelen en!
Tourislik-Sond€rlahrten der Bundesbahn Die Bundesbahn füh.t veF
billgte Taqesausflüge und KurzLrrlaubsrersen m ir Reiseteit Lr nq durch, die von
don Bundesbahndirektion in Reqionalproqrammen unrer dem Tiret,,toLrriaik ,76.
{ 77) bakanntgemachr wedei. Wünsche von Reisegruppen aurgeschtoss€ne Un:
'erbirngung il den Zulen usw werden rach Moo.iih(e,r gerneiaurtt
Fü' ale. ore rldrvroue,r 'erser rochter, rar oie Bah; pidäs Besonde.esWochenenorerseDä<ete zu qu.srioer Päuschatorersen nach Lber so
Stadler r- l.- rnd Austa.o IDB-StadtetoLren so*reKLrzre
be\arrr€nLldbeheotsnur äLbsorreF rn.erlatbdo.Bhndes,epubrk DeLlsch-

Nenere Ausküntte und nformatonen z! den Programmen ,,tourtstk 76 (77),
,.DB-Slodletourea uro .,DB-parscla" qeoen tandl qer.e d B BJteso"h.oIeh-
nor€1 r.ddere-Oe.eraven.ptLlgel a[eFahrhadenausqabc..OER-BesebL.äs
sowie dle anderen DB-Verka!lsagenturen

46. Weitere Fahrprolsermäßigungon
sehen die TarIe der B!nd€sbahn Iijrerhot!ngsbedürttige Xinder und zum Besuch
von Kriegergräbern vo. Nähere Auskuntt erteilen die Fahrkärtenausqaben.

47. sonderbBtimmunsen rür Trans-EuroFExpres-züse (@Ot und tnrorcity-
Züde (tel.
ln eO und ,E sind atle zor BenutzunQ von Schnellzügen berechtiqenden FahFajlf/eise 1 K asse ausqenomm€n Steckenzeitkarteir seson Bezahtung dese4d - brw ,E -Tuschldges - dar sters rn votte, Hol-e erhobel ü,d quhrg.rah'a - ewer se de. 2 Waqenkrdsse s id E,r aber gangshärte qutlrs ( s,ehe A Z-5r tn"-
häber vor NerT- L1d Bezntskrren b aJche. keiler @ - oder rE -zuschtao zu
zah en. Zu Nerz- undBeznkskaden2 Ktasse isr jeweiisetne übergangskarlez;tö-
Eioige zwischen Eremen und Milnchen veiiehrende E tührenauch die Z K asse.
Es snd ale Fahrauswerse - außer Steckenzeitkarten gülig Wege; der E;;
bu.q d€s€@-/ rE-Zuschtaqs stehe i Absarz, weqen d;r p6rkaienp,richt sie-

48. Wahlwerse B.nutulns von Bahn und Scüit .Fre r,Vose, Zr Ae.LllJng de Scnrseo€r <otr-DLsseoorterrKD,.-aus-
genommen die Kabrnenschifie - berechtiqen seoen Lösen b€§onderer Eroän-z-noskrnen ar oe. Fa-rkdle.scl-ätrern de Sch't ahdsqese,tscratr ar -dd
Schifis a.desterre. tolgende Fahräuswe se des innerdeutscÄen Verkehrs: Eisen-
bahnlahraLsweise zum qewöh.iiche. Fahrpre s lür e ntache Fairt BücktahrkaG
len, Feneoka.ten ausgenommen Fahrauswe se mit der FahrpreisermeBigunq türkndereiche Familie., Senioren-Fückfahrkarten, So.deruckfahrkarre; rÄ!s-
'iuqs!e*err,. Fanrkänel lur <rerarupp'r und GruDDArtah, sc he ne trr ceeet-sL-all§- SchJl- rnd JLgendo'tegeiat-1er, wcrl orese I dhra-swerse r-' ore oer
§chr_ssl e( hp !llsp,echende F se.bäl-rslrerhen ode darLmr hinars oe.ten
De' Uoerqalq rsl nu'er1rsl, qeqeDeneltalts .ach Waht des Fe se.de1 ;ntweder
aul de'H,r- ode aLr oer Rüc(lat^1 zugetassen VoraLsserzunq rst, o"ß oie Fähn
be,der L seibarl dlgerreren w rd und die tanrauswe se von €he,anderen Stadr
als derdes Beginns der Schitlsr€ise aus güttiq s nd. Die KD erhebr noch besondere
9!e'qa]la ssebu.ren Foenso berechnser Scr.tts{ah scnerne oer K D zum sewor l-lchel Fa.rpre s lu. e'rlact^e Fah.t Jno IL' H'r- u.d Ruckrahn sowre zu; Täo6s-
rüclfahrDreis gegel Lose. oesonderer E.gar2u.As.6ier a. oen Sct-alle.ide,
Scl" tldl-isgece rsc.äil dl den Sct^ ttstä1desterte17L. BerLtz!ng der DB Vrl Ia-gesrudlahrscrern€. isl ßoocl der ÜoarSänS nL. rur o'e Gesamlsirecke oer Ruct-
Oer Übergan-g auf das Traqilüoelboot .,Fhe nofeit 'ist nur nach Maßoabe treier ptäi-
?e mogicr PrarzbJchunqen werden von oer Sch'e:dqe"lu,e1dei KO sow,e de.
OFF-Re.seouros und anoerer OB-verhaulsaaenurer r..-rneI
Bod€n3e€r Siehe 8od€ns€eve*ehr Abschnifi G
Bähtr und Bännbusr Sehe Omnibusverkehr Abschnitt D 5

Schließfächer

Kein Warten
Sch alter, \ /enn Sie

Sch ließf ächer für Reise-
gepäck benutzen.
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Gepäckverkehr, Mltnahme von Tieren

49. Hsndgoplct, Ti.0l.6t.n.
Leicht lragbsrs &goßländ6 dürl€n Si€ un6ntgoltlich in die Perconenwagen lhit-
nohmon, wBnn sis di€ G€genatäo(te über und unt€r lhrsm Sitzplatz unt€rbdnq€n
könnsn und Mitre6€nd€ nichl bslästisl oder sefähdat und dio Was€n nichl b€'
schädigl wsden, Ska€r und Rod€lschlitlen sowi€ sogonannls Stabl$chsn lÜr Fält-
bool6 dür16n in dia 2. Klass€ mitgonommgn w6rden, in di€ L Klassa sowis in dis
Schlaf- und U€gowagen nur d.no. w€nn ln don Seilengäng€n od6r voräumen dor
Wasen b€soflder€ Enrichtung€n lür die Urll€rbrinsunq sing€baul sind. Bsi€lnzel-
nsn Züq€n känn di6 Milnahme auch in dor 2. Kh$€ aGseschlos$r od€r können
dis tuissndon mil Sl(isr od6r Bodslschlittsn ln b€sonderon Abloilen od6l Wäg6n
unt6rg€bracht w€d€n.
Aul den Schllt€n des Nod§ogin§€lv€rk€hß dlirlon aus Plat2gründ6n nur Akt€nta-
schsn, Handtasch€n, Rsissbeüi€t und ähnlicho B€hält€r sowi€ l(l6in6 Musik-
instrumsnls mits€lühd w€rden. Koll€r, Köö€ und handllche Klsten müssen als
R6is6@päci autg€gEbon w€rd€n.
ln dl€ Abt6il6 2. Kla$6 d6r Eilzügo und d$ Züse des Nahvelkehrc, di6 zu. Unl€F
bdngung von Traglastsn eingericht€t und snlsprochond b€zoichnet sind, düd€n
Sie auch KindeRagen fürmiir€i$nde Kinder, Klapptahfiädor(zueammonq€klappt
und ausroichond v€45äckt), Fallboolo und Bootswas€n so' ris and€rc Gegen8tän-
ds. dio eln€ Perso. lmssn kann (Traglastsn), bi. zurh Höthslg*ichl von 75 ks
mitn€hmen. Diese Goqenstände dürfen Si€ unenlssltljch ln di€ G€päckwsqen dor
Elzüge und dsr Zügs de8 Naiv€rkohß 6instellen, w€n. in de. Abt€ibn 2. Klasse
dies€r Zügo kein€ Einriohlungsn tür di€ Untsrbdngung von Tragla6ief, vorhanden
§ind, wenn der Räum im Gepäckwagen di6s zuiäBl und die Stücks mit lhrsl An-
schn'tt und dem a€dimmungsbahnhol gek€nnzoichnet sind-
Kindff und Erwachsem düdon nichl im Gspäckwag€n blslben. l3l dl6 Unt6ö n-
gung von Kind6Mag6n lür nilroisend6 Kinder auch im G€pöcl(wag€n nlchr mtlg-
lich, wondon Sie sich bitle an den Zugrührcr, der lhrcn €inen Plalz im Zug zuwelsen
wird. lm annsdsutscnsn V€rk€tu dürl6n Sie auch lhrc Ski6. kosl€n{rci in die C*-
päckwasen slerlen. wsnn Sie in d€r 1. Klass€ rsilsn und lhre Skier dort nicht un'
ierbrinqen kÖnn€n. Oies giltauch, w6nn Sie in Schlalwagen od€r Usgewagen r6i-

50. Mit .hm. rdn fl! !n.
Lsbend€ l'i6rc dud€n in di€ Personen-. Sp6rs€', Schlaf- und Uesswassn nicht mlt-
96nommen w€den. Jedoch könnsn Sie kleine zahm€ nere in s€€ion€t€n Behäl-
tem, kleine Hunde auch ohne solch€, in di€ Personenwsgsn milnohmen, sowEit
k€ine Poliz€lvorschdfl€n entq€gensiehen, kein Mitreis€nder wid€rcpricht und die-
se Ti€re aul &m Schoß gslragen oder wie Handg€päck unt6rgebrachl w€.d€n

Hunde j€dsr Gö8e kÖnnsn in Peßonenwasen milselührt w€rdsn. wenn tür Feisen-
(b mil Hund€fl sin b€sondsres Abtsil2ur Verlüguns seslolltw€den kann.ln Schlal-
wäsen kÖnnen Hund€ milgenommsn welden, wsnn Sie FahEusweiseund BeltkaF
ten für ein Schlalwagonabteil zur Alloinb€nutzung hab€n. ln @O -Züg6n dü,1en
kl€lne Hunde mltgenommen werden, n€nn ihro Mitnahm€ nach d€n im Fahrplan b€i
den einzslnsn Zügen angebrachten Vermerken nicht ausgesch,osssn ist,
Fürmitssfühds Hund€zahlen Sie in allen Personenuügen den halben Preis 2. Klas-
3e Iür Fahrkart6n zum @wöhnlich€n FahDr€isJür€an ache Fahrt,lür BückrahftaF
ten, Fedenlah*aden und für Gesollschattslah.ton. Zuscnläse nach A. 24 wsdsn
nicht erhoben- wes€n der Milnahme von Hunden aul Fahradkart€ sieh6 A. 54.

51 . B6ii6!EOäck.
Geoen€tändo, dle für lhren Gebrauch beslimmt und in Koffe.n, Kööen od6l derglei-

chsn sowie in handiche,r Kislen letzlere ällerdinos nui bi§
zu 50 kg Einzellewicht, verpackl sind,lönno. Sie als Boi-
segepäck aulgeb€n. LÖsen Sie bitie beim Kaul des Fahh
ausweises gleichzeitig d e enorde iche Zahl an Gepäckkar
ten. Für iedes CleDäcksiück ist ! nabhänqiq von der Entler
nunq - bis zum Gewicht von 30 kg e ne Gepäckkarte lür
G8päckslück€ mit höher€m Gewicht ist fürj€ angeiangene
30 kg eine Gepäckkane zum Preis von 5, OM eriorderllch.
Ore Gepackk4e grll rn VerbndLlq rrl deh u Jq€iolqel
Fahrausweis als Bechnung im Sinns des umsatzsteuerqe-

setzes. TGgen Sie bihein die Beklebezetlel odor Anhänger, die Sie beim Käul der
Gspäckkärle erhaltsn,lhre Anschrirl sowie den in der Gepäckkads angeseb€nen
Beslimmunssbahnhof mil Poslleitzahlein. Vercessen Sis nicht, ein Dopp€l dsr an-
schrilt in dasGepäckstück ob€naufz! lsgen, Dann überg€b€n Sie lhrGepäck mit
der Gepäckkarte und lhrem Fahrauswois der Annah6estelle. Fahrausweis und Ge-
päckschein (Ouiltung) erhallon Sierudck. OasGepäckwid lhnen segsn Fückqa-
be d€s Gepäckscheln€s am Ziebannhoj ausgenändist.
lhr Gepäck isi im allgemeinon lrühorals Sio am Zielorl lhrer Beise, wenn Sie es ei-
nen Tas vor Feiseänlnh auflierem.
Die Eis€nbahn haftslrürGepäckim Bahmen bestimmtsrH(,chstbeträos. Oamit s nd
Sieall€r Sorge um lhrGerrickenthoben, reisen unbeschwen und stören keine Mit-
reisenden. Gepäckversicherlng siehe A. 57.
h Nodseeinsslverkehrkönnsn Sie IhrGepäck durchgehond bas zum lnsolbahnhof

Für die Schifls- und lßolbshnstrecks wird €ine z!sätzliche F acht bsr€chnel

Reisen Oh ne Koffertragen mit der Gepäckkarte der @
Seite l9

52. Hau.-Hä$-G6pickbofördorun9.

aussaben, OER-B6is6büros und di6 andersn

welche Bahnhöio üb€r einon Abhol- und Zubdnserdienst
verfüg€n. Oa6se Bahnht e sind mil ( @ ) g€k€nzoich-
n€i. Von diessn Aahnhölen aus werd€n auch zahlroichs
Od6 b€di6nt, die ab8€iß d€r Bähn li6s6n od€l delan Bahn-
höle kein Bsisessoäck mshr ablsnig€n können. Mhere
Aßkünft€ erl3il€n die Gepäckablortiguns€n, Fahrkarten-
)üros und di6 andersn OB-Vorkaul3ggenturcn.

5:1. Do.chs.hmd! G.ptctb.tö..tMns Schl.rFPo.lomnluL
Zwisch€n all€n Bahnhöl€n der OB und 6inor R6ih3 von Postanstaltsn in Ort€n ab-
seils dff Schieno in bevoRuslon Bois6gebi6t6n wird Beiseg€päck durchs€hend
b€löded. Dre Orle mit 6'nb6zog6n€n Postan€tangn sind m Onsv€rzerchn's 96-
k€nnroichnel. Auskunn 6rl€il6n di6 Auskuntsslsllen und G€päckabl€rligung€n
der DB sowie die Poslanslalien der ainb€zog6n6n O.te.

lß B€hältsm unterg€brachte Hund€, unvaDackte Fahffädsr, Kl€inkßftdd$ bis 50
ccm HLrorauh, KindeMagan, z3rlagi6 und im Ruckack odar in Taschen v€rpackls
Fsltboote, iern€, Skler und Bod€lechllttsn könnsn Sls aulFahnadkade äljtgebon.
wsnn Si€ §ie s€lht ein-, um- und ausladon. Kinds düd€n nichl im Kindeüagen
bleiben. B€iZüs€n, dis in d€n Fatupülnen mit ,> sokennz€ichnst sind, ist die
Mitnahme von Fährädom u8w nicht moglich. Aus Sich€rhoitsglündon dürfon Kläft-
röder in d€n Molotuaoen dor Tri€bwasonzüge und Schien€nomnibusse nicht be-

Dl€ Fahnadkade kosror 2,50 DM.
For ein Faltboot (z€risgt und vsrpackl) üb€r 30 k9 und für ein Kleinkrafträd bis 50
ccm Hubßum müss€n zwsi Fahradkarlen g8löst w€den.
55. G.päckträg.r, Kof€.-Kuli.
Auf größercn Bahnhölen stohen hnen G€!*ickträger zur)n stohen hnen G€!*ickträger zur Vedügung. die lhr Hahd-

und Reis€gslück inn€rhalb dsr Bahnnöfe nach den von lh-

56. G.päck.ütb.wahrung.
Aulden meisten Bainhören rann G€päck sesen eine Gebühr aulbewahrt werde,r.

t ,-,.-llftl Il-lf--r
I !!!ill<l

ein Großraumlach DM
57. G.päctv€rBich6runs.
oie Eisenbahn hallet lür das aulgegebene Beisegepäck im Sahmen bestimmter
Hdchstbeträge nicht ab€r tür lhr mitgelührtes Handg€päck. Wünschen Sie eine
welleeehende Hältung, so empfehlen wnh.en eine Versicherun! lhres qesamlsn
Geoäcks.die auch das Handsepäck und die au, dem Kö.per und in den Kleidern
!€treqei€n G€qenslände einschli6ßt, b€i der EuroF6isch6n Reiseversiche.uns AG
lü. dle ganze Oauer lh,sr R€iss und in d€rdem talsächlichen W€rtsnlsprechenden
l_löhe. Bei Unterveßicheruns wird nr in Höhe des verhältnisses d6r versiche-
run!ssumme zrm Vers cherungswertgehaftet. Für Reisen innerhalb OeutschLands
undindasAusland könn€n Sie Vsrs cherungen mil einsr Oauer von I Tagen bis z!
einem Jahräbschließen.
Die Versicherunossch€ine weden ohn€zeilraubend€ Formalitäten bei deo Bahn-
höleo OEB-Beisebilros und den anderen DB-Verkaulsagentursn ausgestellt.

n€n b€zeichnol6n Slellen b€lörd8rn. Sis können auf b€-
stihml6n Bahnhölon lhr G6päck auch durch G€päckträser
in die Wonnunq odsr in das Hotsl 2ust6llen lass€n. Oie Trä-
g€rgebüh.en sind örtlich veßchiod€n. Die G€päcktdser
zsig€n lhnen den G€bühr6otaril auf vedang€n vor,
vierach stehon lhnsn är eigsnen B€lörderuns lhres Hand-
und B€isssspäcks inn€rhalb dss Bahnhofsbereichs auch
KoflerKulis kostenlos zur Vedüsuns.

Sie boldgl für nomalos Handgepäck undlür Foisss€päck,
susg€nomm€n Krcnftid€., fü. €in Stück oder &6i Slücke
lürdiebeid€o€ßtan Tase zusammen 1,80 OM undlür jsGn
fols6nden Ias w€iterc 1 ,8O DM, lür jadds wsitere Stück rür
die beider e,sten Tao€ zosammen90 Pl uodlür ied6n rei.
tsren Tas sbenfalls 90 H. Die Gebührsn ,ür Xrufträdor be-
lEsen fürdi8 b€iden 6ßten Tago zusammen 2,70 DM und
,üried6n tol96nd€n Tsg woiiors 2,70 OM. Fü. das in amtli'
ch€n Aulb€wahrungsslell€n g€gsn Hinlerlogunsssohein
aL,'lbewah.le G6päck hafbt die Esenbahn bis zu 500 OM ,e
Slück. Zusälzliche Veßicherung isl g€gen diegerings Gs"
btihrvon 30 Pl tür 10OO DM V€rsicherungssumDedurchdi€
Europäische Beiseveßichsrung AG matqllch.

Aul zahhichon sdßeren Bahnhölen können Sis aucn dje
praklischen,lür mehrere kloine Gepäck- und äuchlür Klei'
dungsstücke ge€isnel€n Schri€Brächs mi6len, die d€n
Vorteilhab€n, daß Si6 sichsolbsl bodi€nen und lhr G€päck
ohne Z€iwodu§t wleder abholen können. Die Miete tür 6in
Fach belräol j€ anosranosne 24 Slunden DM 1.OO und für
1,50.

Aul Wunsch b€lördärt dis Eissnbahn lh. Beis€€6päck vom Haus am Aögangsoit bis
ins Haus am Z'olod. Ab€l auch dre E€lörd8runs vom Haus

I I amAb€angsod biszumB$l,mmun$bahnholodnvom Ab'
I I gang§bshnholbis ins Haus am Zi€lod ist mög|rch Sle kön-
I 4Lr i n€n aus dsm Odsvezsichnis dss Kursbuches src€hsn,



B. Reiseverkehr zwischen der Bundesrepublik Deutschland
und der Deutschen Demokratischen Bepublik

sowie Berlin (West)
1 . Poßononau.w.b€.
Oeutsche aus der Bund6srcDublik Oeutschland müs§€n bei 8ei3€n zwische.
Bahnhöten der Ooutschen Aundg§bahn (DB) und aedin (Wsst) den F€is€paB mit
sich rühren. Kinder bis zum vollsndel€n 16. Leb€nsjahr müssen enlwedsr€lnen si-
sonen PaB oder Kinderausweis als Paßeßalz besllz€n od€r ln dsm Reisepaß d€r
mitreisenden Beglsitpersonen aufgetührt eeln. Das T.ansilvisum nach Beiin
(W€st) widlm Zusserteill. BeiOeutschsn aus B€din (West) wid derReisopaBvon
den Kontrollorsanen im Bereich der Oeutschon Boichsbahn (DB) airZsit nicht an"
6rkannt. Digser Person€nk.sis muB im B€sitz des westbeniner behelfsmäBisen
P€rsonalausweises sein. Für Kindq bjszum vollendelen 16. Lebensiahrgilt auch
€ine,,Kinde ichtbildbescheiniqung" derBerliner BehÖrden, solem Elenichl bereils
einon eisenen behellsmäßisen Personarausweis besitzen od€r ln d€m der Eltern

Dsulsche aus d€r Bundesrepublik Dollschland benötigen ltu Beisen nach Aahn-
hören der DF -ausqenomme. Benin ffiest) nebendem Bels€paB einen Berech-
tigunssschein zun Emplans eines Visums, derbeider Einrclse den Kontrollorqa-
nen aul den Ubercangsbahnhöen der DB oder im Zuse, in Berlln auid€m Bahnho,
Frieddchslraße, vors€lsot w€rden muß. Dieser Berechtisunss$hein muB rcchtzei
tiq beanlraql werden. Das visum ,ür den Auronlhalt im Bereich d€r DR koslet 15
DM. Nach Bahnhölen der OB ausgonommsn Bsnin (W€st) - sind Beisen von K n-
dem grundsätzlich nur in Beqlsitunq Er?iehungsber€chtigter 6der änderer e ach-
sener Personen möglich.

Bei Beisen zum Besuch der Leioziqer Mess€ ersetzt der Messeausweis den Be-

2. Mitnahm6 Yon Goldb€llägon.
lm Bereich der DB und in Berlin (wsst) siltals währuns die DM,lm Eereich der OB
- ausq€nommen Berlin (west)-dieMa derOOA. BeiAeisen zwischen Aahnhölsn
der DB und Be in (We§t) dÜden DM in unbeschränkler Höhe mih€fommen weF

Deutsche aus dem Bereich der DA müssen bei Reis€n nach Bahnhöle. der DB -
äussenommen Benin (West)-plo Peßon und Autsnthaltsiao mindeslens 13 DM
in Malk dsr DDB im Vsrhällnis 1 : 1 umlauschen, Bei Taossaulenthalten in Berln
(Ost) von Bedin (west) als beträst der Umtauschsatz 6.50 OM.
Bei Reisen zum Bosuch d€r L€ipziger Mssse müse€n Deutschs, di€ aus d€m ae-
.eich der DB in den B€Gicn der DR reisen, jo Person und Tas der Dauerdes Mes-
seaufonihalles DM 13,- in Mark dsi DDR im verhältnis 1 : 1 umlauschen. Diese
Mindäslbelräge sind nicht rücktäuschbar.
Kinder unter 16 Jahrcn und Ps.sonen iß Rehtsnaltsr sind vom Mind€sts€ldum'

A!ß€rden türdei Mindestumtausch vorsesehenen Beträgen dürfen aus dem Bs-
rcich der OB welterc OM-Beträge lür Bgisszwsck€ und zur D€ckun! des eisenen
Bedarts milgdühn werds.. Die Zahlunssmittel sind beid€rEinrcise in den Bercich
dsr DR beidon dortisen Konlrollorcanen a.nzumelden. Malk der OOB dürf€n in den
Bercich derDB nichi eingefühd welden. Uber dle Mindestbeträse hiflaus in Mark
der DDR u,igetauschte Zahlunosmatt€l dis währsnd des Aulenthalts nicht veF
braucht wurden, könnsn im Es.sich do. OR unt€r vodase der Umlauschb€schoi
nigungen w'€d€. zJruckgetäu*hl werden.

3. Ztl@.
Diezwischen der DE unddsr DRverkehrenden züse s nd SchnelEnse.lm allqemei-
nen füh.sn die Tao€szüqe Speisewasen, dle Nachtzüqe Schläl- u,rd Liegewagen.
Zwischen Aahnhöiender DB und Aedir (We§0 düder nur diedurchaehenden ZÜqo

4. üb€.9än9s (crsn:puntt€).
tm Vs*ehr zwschen der BJndes'soublik Deulschland und de, DDB sow'e B€rlin
(wesr) bestehen rolsen Übsrsänse (Grenzpiinhte):

Lüb€ci-Hsrnburc Bebla Gerctlngen
Büchen-Schwanhelde Urdwisssladt-Probstzella
wolfsburq-O€bisfelde
Helmsredt-Marienbom

Str€cken blsundabdenGrcnzpunkrsn inAnspruch o€nommen werden (ssbroch€-
ne Abfsdisuns). Für dis anschlisBsnd€f, Slrock€n der qR rcrden ab den Grcnz-
punklon FahEusw€is€ lür Hin-und Fückfand od€r tür €infache Fahrtäusg€gsben.
Aein Lö!6n von Fährqusw€as€n lür sinlach€ Fahrt isl i€doch ar bsacht€n, daß im
B€rsich d€r DF Fahrausw€is€ ßach Bahnhöfon der DB nur gegen OM und nicht ge-
s6n Ma der ODA ausgosebon wordon.

7. W€hhv.l.. B.nutzung von A.hn und Schir.
Bh6in/Mo66l: Mit Fahausweison dle§ss Verkshrc (aßgsnommen Schül€r
und Aerufställge) könnenan St€lle der Zügs auch di€ Schiffe der Köln-Düsseldoc
lerDeutscheBheinschifiahrl AG (ausgsnommen dis Kabinenschifts) aut Rhsan und
Mossl bsnutzt werdsn, w€nn die Fahrausw€iss €ino d8r Schifisstrcck€ enlsp.o-
ch€nd€ Eassnbahnstrccke umfasssn und an den Schallern der Schiftslandesiollen
ein€ Eruänzungskad€ solösl wid die schiffahdsgesellschalt efiebt besondere
Ub€rgangsq€bührei.

8. F.n.pr.l.!mä8lsun9.n
s) b€i durchgsh€nder Abrertigunq rür
- K nd€r vo. 412 Jahrsn

(b€im Lösen rcn Fahräusweisen bei Aßgab€stellen der DB gill als
Allersgrenze tür die DR-Strecken ?L10, lü. die OB-Str€cken +12

- sswöhnliche Grupp€n sowi€ Schüler, Sludent6n- und Jusendsruppen,
- Aorulstätige oder Schülel und Studenten,
- e olungsbedüdtige Kinde(
b) bsi gebrochener Abreffsung (nurlür Shecken der DB)
-ki.der6iche Familien,
- Besuch von Kriegergdbem,
- Slrecken- und Gebietszeitkarten.
Di€ Beslsil€r von Schw€ö€§chädiqien und Bllnden aus b€iden Eisenbahnb€rei-
chen mit entsDrachandan Ausweisenweden all d8n Strek6n de. DB und 0R un-

9. Vorb.rt ll.n von SlUpläE.n.
ln d€n zwischen der OB und OF vo*ehrcnden Züsen können Sie sich durch den
Ksul einer Plalzkade zum Prsise von 2,5O DM bei den Fahrl<srtenausgaben, dsn
DEB-Bsissbürcs sowis dsn andsrsn OB-Verkaursasenturen oinon SilzDlalz si-
chsrn. Disse Slsllsn vomiheln auch die FeseRierung lür die Züge in derBichlung
OA-DB,

10. A.t- lnd Li€sekarlon
könnsn boi allen Fahrkarlanäu§saben, dsn DEB-ReisebÜrcs sowie den anderen
DB-VeAaulsagenluren sowohl lür die Ve ehrcnchtuns Da-oR als auch DruB

r 1 . F.hradkan6n.
Zl,schen Bahnhöfen der DB und dsm Bahnhol Bedin Zoolosischer Garl€. worden
Fahrradkarten zum Prsis von 5 DMausg€sob€n. Miteiner Fahrsdkarte können Sie
1 unvo@ackles Fahrad, 1 oder 2 Päar zu sinem C*päckstück !€Öund,ene Skier
oder 1 unveQacklen Kinde sgen sm G€päckwagsn aurgsbsn. Mit zwsi Fahnad-
kaden ksnn auch 1 Kleinkraftrad bis 50 ccm Hubraum autseseben werden.

12. nobsr(,päct.
Größere G€päc\sttcke werden zwec*mäßig als Beisegepäck, dasoegsn Vorl€g€
dss Fahmusweises zr qünstigsn Frach!§ätzen bsfördert wnd, aufqeg8t'en.

13. G.plctv.ruich.runs.
Händgepäck und Beisegepäck könnsn im Bercich der DB äh den G€pack- und
Fanrkarten§cnatsm und in Bedin (Wost) bsi der W€rbe- und Auaiunft§stelle d€r
Doutschon Bundesbahn, Hardenbsrqslrag€ 20. 10OO Bedin 12 (Nähe Bahnhof
Bedin ZoologischerGarten), und b€i don R6isäbüros mit amllichem Fahfia.tenver
kaul Jür di€ sanze Oauer ds. R€is8 bei d€r Europäischen Reiseversicherung AG

dürf€n im Tränsitvsrkshr mil Bedin lwe3ti und lm v€lkshr mil d€r DDR nw mitgs-
lührl w€.d€n. wenn sin amtsiieräctllchss Vsterinätzsugnis, däs nic lrühsr als 5
Tage vor deln Beisoiag ausqeslcllt a€in darf, vorg€bgt wid.
lm lränsitverkehr mit B€rlin (ws§0 wid an3tslle d63 ämistior6ztlichen vetorinär-
z€uoni$€s auch sin€ amtstiodzl[chs ods amtslisdzllich b€stäligl€ lmptbe-
schsinisijns s€ssn Tollwul anerkannl, Di3 lmplb€sah€inigLhg 

'st 
lrühestens 30

Taqe lnd längslens 12 Monal€ nach erlolgter lmptung günig.
Fürdie Srrsck€n bside. Bahn€n wid dsr halbe Fahrpr€is 2. Klas§s süobsn.

15. P.ß6n.n- und Gcpäctkontroll..
ois Perconsn- und Handsspäckkontrolle wird im zuge durchgsfÜhrt. lm TransjweG
kehr mit Berlin (W€st) b€schränkt sich di€ Kont.oll€ aul dis Feslst€llung der lden-
tiiät lnur PaB-(Ausweis) Konlroll€1.
Aulgoli€fort€s Rsissgepäck wid im Zuge nlcht kontlolliert. Nach B€rlln ZoologF
§ch6r Gart€n [B€nin (west)] aulgalielartes Reissgeodck wlrd dort ohne weiterg
Fomalitätsn ausg€geb€n.

lO. Für Reis€n von l»utlch.n lnn rtändls.m Aut nth3ll |m Atl3l.nd
sowi6 von ANIändsm ünd Staatsnro$n in und durch den Beßich der DB und nacn
B€dln (W$t) silt Ab8chnilt C d8s Kußluche§.

Oie Übergänqe lcrenzpunkte) LÜbeck-+lennburg und Wollsburs Oebislelde sind
lür den Transiive ehr mit Bedin (WesD nlcht zugelassen.
Hin- und aücklahrt können über ver§chedone Übersänse {Grenzpunkte) ausse-

5. Falrrpr€i3b€r.chnung.
Die Fahrpreise werden lür die Slrsck€n d,er DB und d€r DR setrennt berechnet,
aberin einem Betrag€rhobsn. Die Schnellzugszuschläqe sindln den Fahrpreis €in-

Für die Benuizung von €@ - und ,E -züson muß der besondere Zuschlag se-

Du.chsehende Fahrausweis€ mit und ohne Eahrprelsermäßigungen könnei
- tür Hin- und Bückrahd,
-für€infache Fahrt (auch in umg€kshrter Bichtuno).
- nur Iür Stßcken d€r DR

Zur Erzielung eines günstigercn Fahrp.eises können jedoch Fahrpreisermäßigun-
!en, die nur im Binnenverkehr der DB qewährl werden (siehe zifie. 8b), lür die

Selie 2l



t- F.hr.Bw.lt und F.hrrr.l...
lnt€;ar6;ab Fahrausweii€ rür €inlachs Fahrt. lür Hin- und Bücklah.l und lur
Ru;d- und zickack€isen - auch innerhalb anderor Länd3r - €rhalten Sie b€reils
zMr Monat€ vo, osm €rslen G6llunost.O. Einlgs ausländischs Bahn6n gswähr€n
ErmaBounosn lür Hin' und Fücklahii. Dl€ 'nlsmslion.lsn FahrEu§wsr§s g€ltan 2
Monat6: lnisüalb Oios€r Zsit könn€n Sis ihrs R6,3€ b€lisbis olt und lanoe unlsr
br;hen.ln Spani€n muß d€r Fahßusw€is jedoch b€ijed€r UnisÖrochuns dsr Rsi_
3e abg8si€mpolt word€n.
Di€ osutsche Bundosbahn bistet tijr ihrc Sl.ock€n die Kl€in!rupp€nsmäBigung
{§6h6 Nr. 42) auch lür Foison rns ausland
örs aßlrie-]]ck6l ' ,!r alls Eahn- und BahnbLrshnion, das Austriä_f€ilabon.€'
menl'i€,olsichbar mil ds Tourcnksno oer OB) sous€in€ S€niorcn-Ehäßisund
reden vo'n don Öslsrsichischsn Bu.dosbahn€n zu 'nl€r6ss6nt€r 

Pr€is€r ange_

Für R6'sen 
'n 

dsr Schwsir w€rdsn 6rns S€n'orsn'Emaßlgun§, di€ Schw€'rcr F€'
nonkarls und sin€ inlsr€§sanl6 FamrbnsrmäßEung angsboi6n. Fensnbilloil und
Fsrisnkarla können Sieauch schon in dot Bundosrepublik kaulsn Dssolaichon dis
TouristsnomäBigung und die sehr günsligs Familien€rmaBioung dor Franzosi'
sch6n Eis6nbahien. Auch'ndsn andor€n Ländernoibt ss'nlsressanle Fah.pr€is'
emäßigung€n. Hol6n Sis sich unssro ,,lnlormations. rü. Ausl.ndsrsisen '!
Di€ Fahmrorss für noisoDruoo€n allar Arl (Kl€'ngruppon. G€ssllschatl§_. SchuL.
.lud.ndDileo6rah.l6n) snil aich bor R€rs€o ins Ausland smäßlot (nrchl lü di€ Ni€'
aÄiinoisctLn Strecienr. o€r omd8'ois Faharcis muB lü minds§t€ns 2 EM.ch-
sens u. 1 Kind bezahlt wsrd6n (Klsinsrupp€); zw€j zahlonds Kind3r zähl6n al§sin
EMachssn€r. als Fahrauswsiss w€dsn b€sondors Fahrschein6 au.gs$b€n.
örrooen - ausoenom.en xlornsrupp€n - mü§sen m'nd€slons 20 Tag€ -tür 6lnrg€
Lenä;30 Taoa -im voraus anotnisldot werdsn. Dio z,.r€,nü GIUpp€ s€hörend€n
pärionen muisen w.hr€nd där sanzen Fahri oeh€,n§am rcison. B€i Gs§€ll
schailsiahrt€n nach und von einz€lnen Uindsh ist Einzskückei§e gsg€n Enlnch_
tuno sin€s prozentualsn Zuschlass zum FahQrci§ m(islich, solem b€l der Rück_
rähi nur sü6ck€n dieser Uinds b€rühd w€rdsn und sie in all€n an d€.Boissstr€k'
k6 h€§enden Lrndorn zugslass€n i!t. D'€ Einz6lrückre,se mLrß j€doch schon bor
Bs§r€lluns oes Fahrschah6s b€snlragt w6rdon.
B6i der Fl6is. in 6inem Traos-Eurco-Exoress (€@ ) nach dsm Ausränd odsr rom
Ausland wird zum FahrpGis 1. Klass€ ein Zuschlag süob€n, d€r je nach de. Ent-
i6huno vorschisd€n 'st Knder zahl€n den gl€lch€n Zuschlag wie E achsens
E6isoqiuoosn warden unt€r b€stimFt6n Bsdingungan rlheg3 und ,E zugelas-
s€n. F-Ür i€oan€Ca.dsn S'e währ€nd lhrsr Auslandsr€ts€ tt€nutz€n wollon srd lh'
n€n ein 6esordsrer Zuschlassch€in ausg€handql. d€rzuqloich lhrs Platztart€ ist.
Oi€ Plätze müssen im allsem;insn voÖ€3tollt w€rdsn. lm V6rk€h, von D€ulschland
nach dem Ausland w€d;n auch F6is6nd€ zugsla§s3n, di€ sins Plalzras6rvl€rung
.icht m€hr.echrzdtio vornshmon lasssn (onnt€n. En Sitzplatzkann lhn€n danr r€'
.loch nichr oaranliei w6rd6n. Mil 

'nt€.nationalon 
Fahrauswoison (au§g€nommon

lü knderrc;chs Fao isn. Mssssb€suchor, Schül€r und B€rulstatg€l könn6o an
Stolle d€r Züso äucn die Schift6 d6r Killn-Oüss€ldorlor Doutsche Rh6inschiflahrt
AG iauso€.osmen di€ Kabrnonschifls) 6ul Flh6h und Mossl b€nulzt wGrdsn w€nn
dis aahäuswoi§€ sio€ d6l SchrltsslEko onlsprschsnd6 E§6nbah.sl.€cke Lr_
tasn undan den Schaltorn d€r Sch'ffsland€st€ll€n cho Ergänzungskade gelösl
wlrd: dis S€hifl.hrtsoss€llschaft 6ö€bl b€sondor€ Ub€rgangsl6bühron. Eissn'
bahntahEuswgßs rüi Eiuakors€nde d€r Strccko Fado[z6lr+indau+.ss€nz bo-
rschtissn b€i Ui6sn 6in6r Erqänzunsskarlo zur Benulzung ddr Aodsnse3schitiä
zwischon den Land63toll€n dies€r Strccks.
Enz€lreissndo mlt int€rnalional€n Fahtauswoison fi]l sinlacha Fahd odgr for Hin_
un.t Rücklahn könnsn b€i enlsoroch3nder Wgo€vorechdtl ohn6 jod€ Fömlichkeit
aül d€r sanzon Str€ck€ od€r aul Tsilstßck€n dis Omnibuslinion b€nut sn, die in
dsn Kurabüchsm und Tasch€n ahrplänon d6r Doutschen Bunds§bahn mii 6in€m'
s6konn26ichnet 3ind.
lm v6ri6hr zwischon dsm Auslsnd und Bahnhor€n d€r Osut§ch6n Boich8bahn ein'
schlisBlich d63 in Bsdin (w6sl) ll€gond€n Bahnhof§ zoologischor Gartsn im D!rch_
sans durch di€ Bundssi,apubilh D€ulschland isl eine dulchgsh€nd€ Abiartigung
mögllch.
Rücknahm6 von Fahrausw€ison und FahEol.bßlattung:
Zur Fahrt :vsilslbs nhhl b€nula6 Fahmusw€E€ d63 int€mationalon Vofishrs
nimmt dl€ Aßoab€stello inn€ftalb von 2 Monat€n nach dem Ausgab€tas untor
Rückzahluns ds gotählt€n Fahnrsis€s zudck odgl tauschl slo 9sg€n and€ro

Trelsn Si€ such nach Abläuf di€s€r Fßl6n di€ R€is€ nicht an odsr brcchon Si€ di€
R6is uotoMsos ab, 30 lasson Si€ bitl6 aolorl durch das Ashnhofs' od€r Zugb€'
obnoarsonal di€ ant.orochsn(l€ B*choinigung auf lhrcm Fahrauswois anbnngon.
§b ädgichl€rn uns däml di€ B6arbsrtuno lhroE Fah€sldsrstatiungsanlEgas.

2. Voit .t lluns Yoli PllUdr
l. vielon intomalbnal€n Züoon känn€n Sia 3lch durch den Käul si.€r Plakksrts
;u; P6is von 2-50 DM b€i d€n Fahrkart€nausoabon, don DEF Rars€büros und
d6n and€rsn OB-Volkaut§soantul€n €inen SiEplat sichern. Auch lür €ino sroB6
Zahl im Ausländ bosinn€ndor Züg€ kÖnn€n Pl6tz€ b€st.lll w€dsn Nach Möglich_
k it wird lhr6n b€sondor€n Wüßchon onl3ptoch€o.

oinio€n Uind€m (2.8. ltari€n, Portuqal, Sp€nion) glbt ss Züg3 mii Plätz_ od€r Zu-
h$un;ska.t6nzwano. E€ isi h d€s€h Felh ralssh, dch r&hE€ilig vor Anlrllt d€r
Bsis€ toi 6rn€r Fah ldon6ß!ßb€ od€l olnsln R€l8€bürc zu €*undi96n und sich
sooob€nonlalls L,h dß €rlod€dichon Kanen zu b€müh6o.

3. Scl .lw.c.n und u.r.w.r.o. G.r..b b.l R.l..i ln. adllü i.t .t .nt.
2ü06 mit Scibtwao€n odsr Uao6\,aoon sind in don Fahdenen 0€konnz€ichnel.
Nä66ßs hi6dü lindsn Sie im ANchnih A. Zltl€m 9 und 10 clo8 Oa'Kursblch63

C. Eisenbahnverkehr mit dem Ausland
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4. G.Däct.
Ha;ä;€oäck darl such im Verlshr mitdem Aus,and undnlgshlich in dre Person€n_
waoei mrloenoinmen weden. Bsid6n ZÜs€n 290/291 ,Akropolrs" von Münch€n
na;h ath6n undzudckmuBtsn wir m lols.sss€ lhror B€queml'chkorl das Handso-
;ak äur 2 G.oäckstilck€ miltl€ror G.oße b€sch,änken. Es 6mpliehn sich. sö8er6§
Aeoück als R€rso{soack aufzuhelsm, um unbsschwarl rer§en zu können. Wegsn
cl€r Zollb€hanolu.o si€he Zitlsr 9 di6sos abschnittes
Näh6r6 Aushüntla €d€ilsn dre G6packabl6rlrgungen

biston in zahkeLhen Veöindungen nach ausländischen Zielon dieM(alichkeit, am
Ziebn oen eiqeren w3o€r ?Jr verlJgung z J haben. die lan_

I I 06 a.- und Fuckfahrl am Sleu€r unt€r unsünsllgsn v€F;e An- und Auckrahrl am Sleu€r unt€iunsünsl€sn v€F
iah,sEöaltnrss€n ab€r zu vormsden. wä.rend Sie selbsl
und lhre Beoßrlor zu d6n üblichsn B€d nsunqen und Pre-
ser h Sch s;- od6r UoOewag€n rersen, w d lrrAulorm sol_
ben zuge orsisw€rt Delörd€.t (srshe a 9r D'e Lsonbahn
hattet nach d€m Tari,.
WiremDfehl€n. Auto- sowie Betl- uno Lresoplalze fruhzeitig
bd €rn;r Fat"Gflsaausoabe, e n€m OER-Roisebüro odsr

6. Pe8b.6timmunq.n.
Ore nachstehsnds-n Anoäben §rndunverDr1dlich urd erhob€n ko nenAnsp'"ch auf
vol'stardioks,t wi'emplehlsn. vor Anhtl srnor Rerse srn B€isebü'o zu belraqon.

lnländische Reisendsl
ä' Gr6nzib€rtriltsoaoere Deutsche, die ir das Auslaro rers€n. b€nölEen grund_

sauhch €h6n [ieiieoa8 Fir K.noer Jnt€r 16 Jahren gerügr 6rn K ndorauswors
als PaBeßatz. FÜr Reisen nach dei Niedenanden, B6lgien. Lux€mburg, Frank_
rerch. Ando(a oer Schw€iz ieinschl. oes Firsrentums Lrschl€nsl6 rr' lla[er'
San Marro. ösro eich, Malla, Monaco. Gnoche.'and. TiÄ€r. Dänemark
Scnwedon, Nor*€gen, Finnland, hand, Spanien Po.lugal, Großbrilannien und
Nordi andieinschli€8lich der brilisch€n Kanalins€|. und d€r lns€l!hn), Gibral_
iar !nd der Rooublik l§land a€nüsl dor Bund€sper§onalausweis odor dsr,,B€F
iner Behellsmaßß€ Psrsona,äus*srs" renn oer Aul6nlhält rn d€§en Ländorn
nicht lanaer a.s 3irronäredauen und oon keine aul Eruerbgenchlol6 Tatrgheil

b) Vlsa. Ein V sum ist lür Roisen in toloende 6uropäisch6 L:inder erlordsrlich: Al
ba nien, Pol6n, Tschehoslowaksi, Ung.m und UdSSR. A€iF€is€n in di6 Übigen
e-roDaischen Uird€r'st,n dsr R€!€l€in Visum.ur oaln srtoroerlrch, w€nn dsr
Au,€ntnalt lälqeralsorer Monät6 l Ponugal 60 Tägs ' daL6rlod6r6,n Bsrul clder
e ns sonsnqe:d Erwe.bo6nchlelo Talrgk€rl adso€übl wrrd. Olg B€aelux'Staa-
ien Fränk.äich und lt5l,6n vsrlanq6n ßdoch auch r1 di€36n Fällsn kern V'sum.
B€i R€issn nach Dänemark, Schwed€n, No^./eson, Finnland und lsland muB bei
einem b€absachlislon Aulsnlhall von m€h. als drsi i/bnalan vor dor Einr€ise oin6
Autenthaltsonaüblnis b€i den zusländison Kon§ulaten b€anlragt wordsn auf die
oreimonal§rdst wid di€j€oi96 zsit ang€rschnsl, dis dor Roi§ends innolnalb dor
letzten 36chs lrronale vor dsr Einrci§€ in 8in€n der nordisch€n Slaaton vsF
brä.ht het. B€i R€is€n übsr Strcckan d€r Dsußch€n B€ichsbahn (DR) insAus_
land oilt Abstz h).

c, Fur O6ulschs m,t 3Iandosm Wohrsnz im Ausland, die nur'r Bosn2 €rnes Ron
sepassss snd. gollen dü Absstz€ l).9) und h) sinno6mä8.

Ausländischs Roisond6:

dr Gr.nzüb€rtntt§oaoi€re, Auslsnd,ar, di6 m dss Bund€s96bi€l einr€isoo. bonöti-
o€n orLndsstzrich €inon A€rs€D€6. AusO€nomm€r snd b€le,§ch6 luxsdburci_
;.h6: l,snzdsisch.. nGdsd{indlsch6. ilslisnische, schweizsnsct6. osl€rrsichi_
sch6 Jnd sDanrscho SlatsonoshÖngs sow€ Slaalsarg€nönge von Andora,
Ll6chtonsl€in. Monaco und San Marino. Sr€ Fussen sicl' durch €.nan zum
Grsnzüb€dni gültig€n amtlichsn Uahtbildau§weis ihros H€imallandos auswei_

6) Vi§a. Staals.ns€hörioo andoror €urooäischor Ländsr benötigen in dsr R€s€l ein
Visum nu.dan;, w€n; si6 im Bund*g€bist einer aul Err€ö geticht6!€n Täiis-
t.rt nachooh€n od€. sich dod laf,q€r als 3 Monalo aulhah€n wollen. Slaalsan_
.;hödde ä& B6nelux-St.atan. Oänom. s, FrankreEhs, ldand§, llaliens, Osl€r_
;ei.hs -.t6r Schw€iz und des FüÄt6trtums U€chl€nstein sotvis bnl,sch6 Stasts'
ähooürioe sind Edoch auch,r di€s€m Fad6 von dsr v,sumpll'chl b€ii€rr. Für
sl;eken_@hönoä dsl Schwoiz und d6s Fü,§lsntums Lßcht€nslein,sl dr6 Zu§i_
chetuno Jer Aui€nlhans6daubnis vor der Einrs,$ notwondis ta s ee sich als
Äb€rtn;hmor in das Gobi€t ds. Bundssrcpublri b€gsb€n woll6n. Alban'sr, Bul_
oar6n, Polon. Bumansn, T§ch€choslowakon U.gam und Bus§€n bhuchon
3lols sin€tr Sichtv€rmerk,

i) Bei R6is6n nacn und von B€rlin {w6sl) w€rdsn d€ vr3s lÜr die Durchrcrs€ aul
dan DR-Gr€nzbahnhofsn Schwanhsid€, Mari6nborn, Crorslung6n, Probstzella
und Gut€nlüßl od€r im zus6 €rtail. Di6 G€bühr€n ennalbn boim Transitvs ohr
ohne UnlsÖr€chuns.

L--r einff andsrcn DA_von<auJsassnlurzu bestellen. Bitte, den_
x6n Sre oab€r aucn o elch an dG qücxla.rl lJr d'e Sie tn oer Sud_Nord_RßhtJng
,ihinan<.".h a ne ;n6.re veöindLno als b€r der H rlahn warl€n korren , we'lübrioens auch 6.e änoere VeöindLno als b€r der H rlahn wahl€n korren we'l
Sr. -b6. ol6rcnz€rtroar Buch Jno ern€ b€ach icrc FrachlermäEigurg erha len Eine
w6l lers E'ma8rquio oer Auloliächl *nd s6wahrl wenn 3 Jnd mohr P€rsonsr se_
mei.sam 16is€n-. V{illansen Sie bixo den auslührlich€n ProsPkt ,,Aulor€isezüse



s) B€iBeisen nach lndvon Bahnhölender DR ausgonomnr€n B€ in {wesl) -isl
e n visum erlordorlich. Oio Reis€nden wsndsn sich an di6 Rsis6büro-G6n6ral-
dlrektioi, Abteilung Paß und Visa, Al€xand€lplatz 5, X 102 A6din, di6 di6 not-
wondiosn Antaqslorhulsre übor§€ndot und das Ei.re s€visum b€sorqt. Dis Vi-
sumgebühr fü. die En- und Ausreise b€lrägt 15,- DM. Ein- und Ausrs s€ sind
übe.alle Ubergänge zugeläss6n. lnnerhalb von 24 Stlndsn nach d6rEinreise n
dei B€reich der OR nüss6n sich die Reisenden bei den zusländioen Siellen po-
izeiiich anmeldsn. Bei dieser Anmeldung srhalton si6 di€ Auf6nthailsqsnehmi-
gung lür dle im Antra! b6z6ichn6ten Bssuchsorle und das Aus.€is6visum.

h) Bei Beisen durch den Bereich der DF nsch angrenzgnden Gnd€m (2.8. Polen)
wird das Durchre sevlsum aufd6n b€roits genannten Ub6rganqsbahnhijlen oder
im Zugesri6ill, we.n derBe s6nds€in V slm d€s and€n Boreich derOB ängr6n-
zeoden Landes besitzt odor ein Visunuwäns mitdiesem Land nichlb€stshi, Oie
GebÜhrcn enllarlen beih Transitverkehr ohns Unlerbrschu,rg.
Zu l)-h)rFür Gruppenreisen werden !nt6r best mmtsn Voraussetzungen Sam-

nicht statl. Di€ nicht verb.auchten ausländisch6n Zahlungs-
miltel dad d6r Reis6nd6 b6halt6n; irg€ndeinsr Anmeldung
_dias€r Oevissn b€dad os nicht.
lJbe. die Btwa zu b€achlsnden ausländischsr Dovisenvor
schr itlen, rnsb6so1d6re über dre Bsscl^ änku.g der E r - uro
a.islJh. aLBländ scl-er Not€n und Munzer d€ Re ssranoer

qeben die Slellen Auskunn, die Rsisszahlungsmix€labs€ben (2. B. di6 W6chss!
slubsn der Deutscher Vsrkehß-Kredii-Bank iOVKBI).

a. Zollvoßch.in.ni Ein- und A$fuärb€itimmuE.n.
Einr.is.. Abqabenliei als Reisegerät bloiben G€genslände, die e ne Personauider
Ber§€ nach ihren persönlichen und beruflichen Verhäll.issen sowie nachA.t, Ziet,
Dauer und Jäh.eszeil der Beise üblcherweise qebraucht od€rverbrauchr. Ausoe-
nommen sind G€ge.stä,rde zum berullichon Gebrauch oder Verbrauch. dis nicht
:ur Üblichen persönlichan Berulsa!sstaltuno sehören,
Abgabsliei a s Rersem rbnlgse bl€ oel dre forgeroer Wa.€n, o,€ ei.6 Persor ,n
rrem oersonl'cie. Geoacl nrl srcr {rhd Lnd d,e w6o€r züm Hände nocn u Jr Os-

weÖlichen veMeiduns bestimmt sind:
1. an Täbakwaren, wenn die Psrson mindeetens 15 Jahr€ ai ist und
a) ihiqewöhnllcher Wohnort auß6rhalb Europas ii€gt,

- 400 zlqarslt€n oder 20O Zisärillos oder 10o zisa(en odsr 500 G@mm Rauch-

b) ihr gewöhnlicher Wohnort in Europa lieqt,
aus Ländern der Europäischen Gemeinschai! (Belq en Dänemsrk, Frankrorch
Grcßbrltannien Lrnd Nordinand, kland, ltalion, Luxsmburq. Nied6rlande)

300 Zigar6tten odor 150 Ziqarilos oder75 Zgaren od€r 400 Sramm Bauch-

aus andoren uind€m.
- 200 Zioaretlen oder 100 Zisarillos od6r 50 zisar€n oder 2SO Gramm Bauch-

2. an alkoholischen Get.änken, wenn dis Person m ndesiens 15 Jahre att istl
a) aLs Landern de EL-opars(h6n G€meinschatle.,

- 1,5 Literdestillied6 Getränke oder Spirituosen mit einsm Weino6i§toehatt von
mehr als 2?'odor 3 Lir€r destillierte Gerränke odo. Spiituossn oder Apedtits
als Wein od€rAlkoho, mit einsm Weingeistg€hall von 22" und wenioer, od€r 3
Liler Schaumwein oder Likötu€in und
- 3 Llter sonsuger Weinl

b) aLrs andEren Uindern.
- 1 Ui6r destillBne Getränke od€r Spirltuosen mit e nem Weinoo stgehstt von
mehr als 22" oder 2 Litor d€slilllsrl€ Getränke oder Sp rituosen oder ApsriUls
aus Weln oderAlkohol, mil6inem Woingeistoehali von 22' und weniger, oder 2
Lll€r Schaumwein oder LiköMein und
- 2 Liier sonslio6r Weini

3. an Kafiee. wenn die Person mindeslens 15 Jahre alt ist:
a) aLs Uilde,n de, EL opa,sch6l G€re,nschatler.

- 750 Gramm nichl geröstete. ode. serösteter Katree oder300 cramm Käfiee-
auszÜge oder -€ssenzen;

b) aus änderen Uindeh,
-250 Granfi nicht gerösteter oder lerösloter Katlee oder 100 Gramm Kafieo-
auszüge oder -es§enz6.l

al ärs Lä1derl der Europa.scher Geme,lschahen,
150 Gramm Tee oder 60 Cramm Ts6aus2üge oder -ess6nzen;

b) aus andercn Uindern,
- 100 Gramm T6€ oder 40 Gramm T€6äuszügo oder -essenzeni

5. Parlüms und Toilotlenwasssr,
al aLs Lardern dd EJropäischon G6oernsctalel.

- 75 Gramm Partüms und 0 375 Lit€r Toil6ttonwassel
b) aus and€r€n Uindern.

50 Gramm Parfühs und 0.25 Lit€r Toilsti6nwes!6.
6. an andsren Wersn
a) aus uindem der Europäischsn Gs.n6inEchä1t6n war6n bis zu einsm Warenwert

von insgesamt 460.- DMi
b) aus and6ßn uindemwar6n biszu 6 n8m warenw€rt von n§g€sämt 1oo,- oM.
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7. Dlvi*nb6timmu.s6n.
A€idff Einreise in dasBundesgebiet und b6iderAosrese ausd€m Bundessebiet

därf,€d€r dgulsche L1d auslandrscle F6's6nd€ oeutsche
- und äusländrschs G€ldsorton sowi6 sonsnqe Zahtunqsnrt-und äusländischs Gsldsort€n sowi6 sonstige Zahlungsmit-

to aller Art in ! nboqrenzter Höhe mitführen lnd bali6big ver
wenden Ein€ Osvisenkontrolle durch die Zollb€amten findst

Für Perconon, dis beruflich oder di€nstlich aut geweülich 6ins€s€tzlsn B€rörd€-
rungsrnittBln odoraufLand-, Lull- odff Wasssrlahzolgen von Bohörden oder als
B€gleil€r von R6lseges6llschafien odor de.slsichen tälio sind und in di6ser Eis€n-
schan übl chs&€is6 m€hr äls 6inmal im kl6nd6.monal €inr€is6n, gelten besonde-
16 BestimmLhgen. Sis können b6i d€n Zollstollsn an d6r Grenz€ srtraot werden.
Sow€it Abqabonfr€lh6it g€wähd wnd.ist eins Enluhesnohmigung nichl e.lordsts
lich. Darübsr hinaus können ohn6 Einluhr!€nohmi!!ns, aber nicht zolllrci €inse-
bßcht w€rdeni

Geschonko bis zu €inem Wod von 50o oM und andsre, nicht zum Handel be-
slimmls Waren. bis z! sinem Gesamtwgn von 1OOO OM.

Au8r.ir..Ohne Austuhroen6hnisuns und ohne Ausluhdörmlichk6iten könn6n aus,
s€lührl w€rden. G€€enstände, de Feissnde zum eig6n6n G€brauch odsr Vec
bräuch oderzurAusÜbuns ihresA€ru,es mittühren oderdie ihn6n zudissem Zw€ck
voräus- od6r nachsesandl werdsn.

Oarubff hinaus könnsn ohn6 AusluhG€nohmisuns mit ührsn:
a) Reisend€ mli ständiq€m Wonnsitz im inland Gssch€nke bis zu €insm Wert von

20Oo DM und B efma*en und di€ dazus€hör€nd€n Albsn z! Tauschzwsckenl
b) Beisends mil §tändiqem Wohnsitzin Au§land war€n allerA( sowoit di€s6 Wa-

r6n nicht zum Handelbesllmml siid.
Ausfunr2öle werdsn nichl erhob€n. Für b€stimmt6 Ehährunssgüter können zeit-
w6ilio Ablaben bei der A'rstunr nach Uindsrn außorhalb d€r Europäischsn c€-
m€in§cha,ten (2. B. Schw6iz, Ostereich) vorc€s€hen w€rden. Von d6r Erh8buns
€iner solchsn Abgabe sind iedoch u. a. im Beisev6 €hr milserünn€ Waren bi§ zu
3 kg, b€frcil.

L Zollboh.ndluns vo. Hand- und A.i3€s.päck.
Allgemeine Best mmungen

rftd
Handgspäck und aLrl wunsch d€s Beis6nd6n auch auloe-
gabenos R€issg6päck werdsn auldeh Grenzbähnhol od€.
im lah rend6n Zug zollamllich äb!6lertlgl, Oie Zü9€, in d6n€n
die Zolbshandlunq während der Fäh.t stattllndst. sind im
Fah.plan mit r:::', gok€nnzsichnst.

Di6 Ablerlgung im Zuge isl ausgeschlos$n für Warcn:
a) die zum Handel od€r 2 gsw€ölicien Vsrwsnduns b€stimmt sind,
b) die zu einem b€sonder€n Zolverkehr (2.8. Veßandverfahren, zollsutv€Men-

dLrng) abgel€d !l wed€n sollen
c) die nicht näch d€n Päuschalsätzsn sondsrn nächden MaBsiäb€n d€s Zoiltarils

v€rzollt we.den sollen.
Di€ Beissoden müseen bis zur Bsond!un! der Grcnzkontroil€ beiihGm Handse-
päck bls ben und di6 voeesch.iebonsn Beisepapiere ber6ithalt€n,
Ois Zollbehandluns von Rslsesepäck, das nur Geo€nstände für den übiichen oec
sönlichen Gobrcuch währ€nd ds.Feis€ onihält, kann durch Beigab€ einq v6r6in-
Iächtsn Zollelklärun9lür R€ise!epäck w6senllich beschlsuniot w6rden. Dergrüne
Vordruck lür diss€ Erklärung ist lür den V€*€hr zwisch6n don meistsn europä -
schsn Feiseländeh zuselassen und wid von den G€päckäbfertisunsof, abses€-
b€n, di€ auch näh€rc Auskünfte e(eibn. Oie Zollb€hörd€n veaicht€n b€id6r Vor
lase dies€rZollerklärung durchdi6Eisenbahn weitsehend a!ldie Kontro116 dss ce-
pricks. Daher kann das Gepäck ln d€n meislsn Fällen !nvouüslch zum Beslim-
mungsbahnhot belördod und dorl dsm Feissnden ohne wsiteres ausselielo.twer

Besondere a€stimmungen tür Belsen nach d6m Ausänd
llandgepäck und aulq€€sbenes Reisegepäck werd€n aul dem Gr€nzbahnhof oder
m lahrenden Zug zollamUich behandelt. B€iindet sich am Ort d€s Bestihmung§-
bahnhols keine Zollstelle, so wnd die Zollb€handlung ,ür die Einluhr in das Bsstim-
mungsänd m algem€in€n am Grsnz€ingangsbahnhoi durchgelühn. Hezo muß
sich der R6rs6nde j6 oach d8r önlichen R6lelung am G€päckwagen od€r in d6.
Zollhällo einlind€n, um sein Beisogepäck lürdie Beschau darzLrlsoBni andernial s
bleibt das G€päck in den melst€n Uindern am Gr€nzbahoho,d€s Besummunsslan-
d6s liooen bis der R8isende die Schlüssei übeßandl oder€in Zollaml benannt hat.
bel dem er die Einluhzollbehandl!nO b€tr€ibon will, ln Großbntsnnien ist n den
Aahnhöien London {Liverpoor St.6et) und London (watedoo) die Zollabiortigung
nicht möslchi sie findet in Harwich (Pafteston Ouay) bzw. in Southampton stall.

Besonderc Bsslimmunsen fLlr Beisen aus d€m Ausland.
Durch vercinbarungen der OB nit d€n d€ulschen Zollbehöden isl d€ Zollablerti
gun! von autgolobenem Reiseeepäck am Beslimmungsort im allgem6inen mög-

€s wid emoloh en, Tabakwaren, alkoholischs Gelränke, Kallee und Tee nicht im
auhugeb€nd6n 8€isag€pirck unlstzubing€n, das in ftr B€gslersl arn Zislon be-
handolt wird, sond6rn persönlch od6r im Handgepäck milzuführcn.

rO. B€b.v.Eich€ru.s.n.
FÜrdle qanz6 Oa!€rlhrcrAuslandsr6ise könn6n Si6 b€lallBn Fahrkarlenausgab€n,
OEB-Bsissbtlros sowie dsn andsrci DB-Verl(aufsaoantur6n zu qilnstiosn Tadlsn
und Bedins!nssn €ins Bsiseg€päck- und Beiss-Unt6ll-V6ßicherons, b9i allsn
mihlorcn und slÖBsrcn Bahnhölsn, DEA-Reisebüros und den andoren V6Aauls-
äg€nturen 6ins Univ€rsal-Boisove.sichoruns - Heis€-Klank8nschulz mil Reise-
Unfal- und Bsiseg6päck-Versich6runs - mil d6rEuropäischon Beiseversicherung
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lt(urslruch
Winter 26. 9. 1976 -21.5. 1977

Teil 2
Fernverbindungen

e@ -zoge ,.. (grünes Papi6r)

Autorelserügc ... (grünes Papler) .

Zenyerglelddabell€ (grünes Papler)
Fernyerblndurgen mlt dem Ausland (AI-HD

(grünes Papier)
Gro& t{ordlsod-Fernverblndungen lm Bundesgeblet (l-9)

(gelbes PaplEr)
Fämyerblndungen mI Berlln (11-18)

(gelbes Papier)
Femyerblndungsn mlt d€r DDR (20-28)

(gelbes Papier)
Fernverblndungen lm BundeEgeblel (30-98)

(rosa Papi€r)
Fernbusllnls[ . (weiß€s Paplet]

obersldrtskarto . Selle I
Fahrpläne . . Solto 2-B
obersldltskarts . Seit€ 7
Fahrpläne , i. Selig 8-18

Selte N
0bersichtskarte . S€lto 21
Fahrpläno Sell€ »-&
oborsldtskarlo , SElts 8l
Fahrpläna . sslts 83-136
Übsrsldrtskarts . . Sslte 197
Fahrpläne ,... Selt6 138-ltl4
obersl€htskartB . . Selts 145Fahrplän€ Solta 148-159
üborsl.htskaden . S6it€ 160-16l
Fahrpläne ,.., Sslta 163-328
obersichtskarten Seit6 329
Fahrpläne .,.. Selte 3«F3,14

Dle FahrDläns der lntercity-Züge sind im "lnterclly-Fahrplan' und im Faltblatt ,lGNelz ln del Brbtiaadro'zu-
Jammenqstagt veröft€ntliclit. Wicfitige Personenzugverbindungen zwlsdten groß€n Städten finden Sie außsrdem
i. Fäfrrjfannen .SEdteverblndungeni. Diese Drucksädren werden kostenlos von den gröBeren Fahrkartenausgaben

und AuskunftsEtellen der Deutsdlsn Bundosbahn sbgegebsn.

Dls rchneltgten Zltge der Deutschen Bundecbohn clehe naichrto Selte

liffil Gro8kundenabornGmcnt

En-bloc-Kilometenzu En-lrloc-Preisen
25.OOO oden
EiCD.CDOO km PFoJalrn mit Rabatt.

tIOlr  --^ ..a..



Fornvorblndungon mlt dcm Auslsnd (A 1 - H 7)

Nr. Strecke

A1
A2
A3
A4
A5
B1
B2
c1
c2
D1
D2
D3
D4
D5
D6
D7
D8
E1
E2
E3

Hohbure - Toh.l6rn (- Esbl6rq)

Hohburs - Flonsburs - oün.moik ( - oslo/Götobo.s - stockh6!m)

H.mburo - Puttgord.n - Oön.mork - Norw.g.n,SGhw.d.nr
/ st6ckholm\

H.mbure - Lüb6ck-Trov6aünd.-Molhö(- Osto ,
rMünch.. a Bc.lin - Wor..nünd.- Kop.nhot.n
llonnov.r - B.rlln. Wqtlchou - Moskou
F.onklürt - L6lDr,o - O.6sd6n und B.tlih _ Görl'tz _ Broslor -wo.tchou und l<rokou
F'.nLturt und Stutt.ort- Nürnboro - sct jrndlnq _- T.ch.aho.lowok.i_Pol.n(-Moskou)

$ffi - s**."a..r - Fu.th iß word - P,.s

stüttrort hd ß!il.ruh. - Koßtonz - S.hw.h
§tottcort - S!trson - Schoflhous.n - Schw.l, - ltoll.n
(Homburq/Köh -) Bo..l - Schw.it
{Hombür§/(öln -) 4..61 - ltollln
Korl.tuh. - Eo.6l - G.n, - d;;;6i; '

Sardltonkr.lGh t'S!onl6n/Pottusdl)

K.rl.iuh. - K6hl - Slrqlblrs - Lvon ---'- - " Sodtr.nkr.lch('spoiltnrPorlurol)

X.rllruh. - Si.oBburs - No.ov - Porit G Colors)

F6rbo.h- M6tz Sodlr! r.lcltGspon.irPo uool)
s66b,.o' so" - --r!! o,"ut [6 - v."ti ;iräo=

F dnklurt - Moltrz/Monnholm - sdorbrücken - M6!z ' Po.i3

Koblenr-Irl6r - luxodburg " P§tl.
Kötn - Aoch.n - Lütttch - Porir G Mdd.ld/ U.!obonl

l{ä1. - ao.h.n - Büs'or. O.t.nd. G London)

l(ö1. - Aoch.n - Mo.ttriaht C Eotlordomro.. Hoog/Amst'rdom)

Köh - (dtd.nklrch.n - Nl.d.ilou.r. Glondon)

(öln - Xran.nb .e. Ni.detrond.
Köln !nd WupF!t/Rshr _ amm.rlch - Nl..l.tlond. G Lo'don)

tllUn.t.r - G.o-o-. Ni.cl.rlond.

Honbs.s und h6rnov.. - osnobrück - Ri:tliT"io", *"0.o
s..h.n - old.Fb!ra - N.u3chonr' Nls.l6tlond6

Fronklurl - Nürnborq. P.ssou -Wi.n G Budop8t-Boo!r6.il)

MOichen -Sorlburs -Wl.n - AsdopslrG B!cur6sti)

MOrch.n - sdl:lrurq - Vllloch - rusotlowl.n urd aclkot
r(!6s.nlurt

Munch.n - sorzburs - GTar {ro VlIoch - T_t-6;r-
z€ll dS- Schworz.ch_ St V.ltMlt.ch.n - (Lfit. n -worer - r*".*.r- iic"ncr -

M0n.h.. - Br.nn6r - ltoll.h
MUnch.tr - Gorhl.ch-Porteak!rchon G R.!ita)' !nu.btuck
stuttddlt - Llnddu - lnnsbrlck . Wörqr - Z€lr! 1S66 _

schwdrtoch - St V.it
CIur' Stll!otll:

mUnch.n - Llndou - St Morqr.th€n _ 
Zür,ch - Chi.,s;Rtvr.ro

Monch.n - Lrndou . zürrch - G6nf - sir.tfro"1I3,"1n",..,""",".u
Uln - Frlodrlchsnof 6n - Romon.horn - Schwalz

E4
E5
E6
E7
F1

F2

F3
F4
F5
F6
G1
G2
H,!
H2
H3
ti 4
H5
tlb
H7

zsit T;:'-*
MT,';.:^
\<;t lEt? on

lll06kauBr G,r.-,

(Mz\ i":;:
31. X.1916

0st6üropäisrlr€
Zoit

c'7ä
\,),
(0Ez)

bts 2,lv.1m

Mitt6lsuropäisch€
Zoltri\

\D,
(MEz)

Wostoüropäisohs
zsit

M n."uurronn,",F I I vöm24 x-7975
\D/ hlts 1e' 1 . ßn
$Ezl fß"3:;:":J76

stchtll.h79 fit- 79n

Seite 20

Fahrplanänderu ng e n werden durch Fahrplanmitteilungsblätter bekanäigegeben, die Siä"kostenlos
andenFahrkartenschalternundbeidenAuskunftsstellendergrößerenBahnhöleerhaltenkönnen'
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H1.H2 t 2- rY. .b r.lV. 197 -rerd.n l.n

H1 Köln-Aochen- loqstricht (-Rotterdom/Den Hoog/Amstordoml f rt; rrvJr? I

H 2 Köln-Koldenkirchen-lliedcrlEnde (.London) TC;i=;-l

@ ?rs I'
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G.sc,r,.hk'ac Jl 2. Jl 3

H 2 {London-) iederlqnde-Koldenkirchen-Köln f;;,f trr? 1

Londo' LteeQoot sr/........oh| ...
hotetch Porkc. Qo A
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lt(ursbuch
Winter 26. 9. 1976 - 21. 5. 1977

Teil 4
Streckenfahrpläne

Ruhrqebiet, südliches Westtalen, Siegerland . Fahrpläne 300€85
O-Bahnen im Rhein-Ruhr-Gebiet . Fahrpläne 391-397
wuppertat, Düsseldorf, Köln, Eifel, linker Niederrhein . Fahrpläne 400-499
Hessen, südlicher Odenwald . Fahrpläne 500-59s
Rheinland-Pfalz und Saarland . Fahrpläne 600-687

Übersichtskarten

Ruhrgebiet
Rheinland
Köln-Bonn und [Jmgebung
Hessen, Rheinland-Pfalz und Saarland
O-Bahnen im Rhein-Ruhr-Gebiet, Tarit

Seite 'l- A7
Seite 90- 95
Seite 96-176
Seite 177-278
Seite 279-391

1. Umschlagseite
2, Umschlagseite
3. Umschlagseite
4. Umschlagseile
Seite 88 u. 89

Ruhrgebiet
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